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Abendgottesdienst
Johannistag in der Eine-Welt-Kirche

SCHNEVERDINGEN. „Gestatten, 
mein Name ist Johannes!“ - unter 
diesem Titel wird am 21. Juni um 18 
Uhr in der Eine-Welt-Kirche in Schne-
verdingen ein Abendgottesdienst 
zum Johannistag gefeiert. Johannes, 
der Täufer steht im Mittelpunkt die-
ses Abendgottesdienstes, zu dem 
das Lektorenteam der Markusge-
meinde einlädt. Jeder hat schon ein-
mal von ihm gehört, aber kaum je-
mand weiß so genau, wer er eigent-
lich gewesen ist: Johannes, der 
Täufer. Es gibt viele Beispiele, so 

etwa „Alexander, der Große“ oder 
aber auch „Iwan, der Schreckliche“. 
Wenn jeder Mensch einen Titel im 
Namen hätte, könnte das bei der 
Einschätzung der Person womöglich 
hilfreich sein. Auf die Besucher war-
tet also ein interessanter Gottes-
dienst. Im Anschluss wird die Feuer-
schale mit einem Feuersegen ent-
zündet. Bei einem Glas Wein gibt es 
danach Zeit für Gespräche. Zur Ein-
haltung der Hygienevorschriften soll-
ten Gottesdienstbesucher einen 
Mund-Nasen-Schutz mitbringen.

Anleitung für Naturbegegnungen
SCHNEVERDINGEN. Die Alfred 

Toepfer Akademie für Naturschutz 
(NNA) hat das Heft „Naturbegegnung 
an Bach und Teich“ sowie eines zum 
Thema Wiese überarbeitet und neu 
aufgelegt. Die Entscheidung fiel da-
bei bewusst für eine Neuauflage in 
digitaler Form, um sie frei verfügbar 
anzubieten. In den Publikationen 
werden für Schule und Kita natur-
wissenschaftliche, aber auch künst-
lerische Themen rund ums Wasser 
und um das Thema Wiese so auf-
bereitet, dass Kinder und Jugendli-

che bei der Entwicklung von For-
scherdrang unterstützt werden. Zum 
anderen erhalten Lehrer und Lehre-
rinnen ebenso praxisorientierte wie 
fachlich-fundierte Arbeitsmaterialien 
an die Hand. Die vorliegenden Hefte 
verknüpfen fachliche Kenntnis und 
didaktisch-professionelle Aufberei-
tung auf hohem Niveau. Die Hefte 
sind ein weiterer Beitrag der Akade-
mie zur Unterstützung von Multipli-
katoren im Bildungsbereich. Lehr-
personal ebenso wie Erzieherinnen 
und Erziehern bietet es Materialien, 

um zeitgemäß aufbereitete, fachlich 
und gesellschaftlich relevante The-
men in den Schulunterricht oder in 
die Kita-Arbeit integrieren zu können. 
Darüber hinaus eigenen sich die Ma-
terialien insbesondere auch für frei-
willig Engagierte im Bereich Umwelt-
bildung, die mit Kindern und Jugend-
lichen verschiedene Lebensräume 
erleben und erforschen möchten. 
Das dritte Heft der Serie - Arbeits-
materialien zum Thema Wald - soll 
ab Ende Juni online zur Verfügung 
stehen.

Kein Bürgertelefon
HEIDEKREIS. Über das Bürgerte-

lefon des Landkreises Heidekreis 
konnten Bürgerinnen und Bürger seit 
mehr als zwei Monaten Fragen rund 
um die Corona-Pandemie stellen. 
„Aufgrund der erfolgreichen Ein-
dämmung der Pandemie und nach-
lassender Fragen aus der Bevölke-
rung steht der Service nicht mehr zur 
Verfügung“, heißt es in einer Mittei-
lung des Landkreises. Wer Fragen 

zum Thema hat, kann weiterhin die 
Hotline der niedersächsischen Lan-
desregierung unter der Telefonnum-
mer (0511) 1206000 nutzen, die 
montags bis freitags von 8 Uhr bis 
22 Uhr sowie an Wochenenden von 
10 bis 20 Uhr zur Verfügung steht. 
Medizinische Fragen werden auch 
vom Kassenärztlichen Notdienst un-
ter der Telefonnummer 116117 be-
antwortet.

Waldmühle öffnet
Abstands- und Hygieneregeln weiter einhalten

SOLTAU. Nach der Corona-Pause 
und dem Schwelbrand am Gebäude 
der Soltauer Bibliothek Waldmühle, 
kann nun ein Großteil des Gebäudes 
wieder für Besucherinnen und Be-
sucher geöffnet werden: „Ab Diens-
tag, den 16. Juni, um 10 Uhr dürfen 
Lesebegeisterte endlich wieder 
selbst an die Regale und sich ihre 
Medien aussuchen“, freut sich Bib-
liotheksleiterin Ulrike Hennings. „Das 
Gebäude und die Medien wurden 
frisch gereinigt und alles ist an die 
aktuelle Situation angepasst. So 
wurden unter anderem entsprechen-
de Hinweisschilder angebracht und 
Desinfektionsmöglichkeiten ge-
schaffen.“ 

Leser, die Medienpakete oder be-
sondere Medienwünsche haben, 
können sich im Vorfeld per E-Mail 
oder Telefon an die Bibliothek wen-
den. Zudem steht das Angebot der 
Fernleihe und der kostenfreie 
Wlan-Zugang wieder zur Verfügung.

Die vergangenen Wochen wurden 
unter anderem dafür genutzt, um 
Projekte vorzubereiten, den Bestand 
zu pflegen und um neue Medien zu 
bestellen und einzuarbeiten. „So 
wurden zum Beispiel neue Tonies, 
kleine Hörfiguren für Kinder, ange-

schafft“, erklärt Hennings. „Ein wei-
terer Schritt ist gemacht, auch wenn 
es noch Einschränkungen gibt“, be-
tont die Bibliotheksleiterin. „So ist ein 
längerer Aufenthalt in der Bibliothek 
zurzeit leider noch nicht möglich. Die 
aktuellen Abstands- und Hygiene-
regeln müssen eingehalten werden. 
Im Gebäude ist eine Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen. Die Per-
sonenanzahl wird über Körbe im 
Eingangsbereich der Bibliothek re-
guliert.“

Während der Schließzeit haben 
Kinder in der kleinen „Filiale auf Zeit“ 
im Hagen 5 Steine bemalt, eine Ak-
tion in Zusammenarbeit mit den 
Sprachschatzsuchern vom Ste-
phansstift. Einige dieser Steine sind 
nun im Außenbereich der Bibliothek 
versteckt und warten auf einen neu-
en Besitzer. Andere Steine sind im 
Gebäude hinterlegt und können dort 
von ihrem Künstler vom Hagen mit 
nach Hause genommen werden.  

Über Serviceangebote der Biblio-
thek informieren die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Waldmühle unter 
Ruf (05191) 5005, Näheres auch per 
E-Mail info@bibliothek-waldmuehle.
de oder im Internet unter www.biblio-
thek-waldmuehle.de.

Der rosa Teppich ist ausgerollt: Am Dienstag, den 16. Juni, öffnet die 
Soltauer Bibliothek Waldmühle wieder ihre Pforten. Foto: Bibliothek Waldmühle

Ortsmittelpunkt bleibt 
Fintelern erhalten
Gasthof Röhrs an Genossenschaft übergeben / Weitere Mitglieder gesucht

FINTEL (ari). „Damit ist wieder ein 
entscheidender Meilenstein er-
reicht“, freut sich Hans-Hermann 
Ruschmeyer über die Übergabe 
des Finteler Gasthofes an die Ge-
nossenschaft „Dorfmitte“. In der 
Tat, damit ist die Genossenschaft, 
die am 4. Mai ihr positives Grün-
dungsgutachten erhielt, ihrem er-
klärten Ziel, das Gasthaus als Orts-
mittelpunkt für die Finteler zu er-
halten (HK berichtete), einen großen 
Schritt nähergerückt: Am 2. Juni 
haben Jutta und Herbert Petersen 
die Schlüssel für ihren Gasthof 
Röhrs an Ruschmeyer als Vor-
standsmitglied der Genossenschaft 
übergeben, der Kaufvertrag war 
bereits am 24. März unterzeichnet 
worden. 

Im Spätherbst vergangenen Jah-
res war die Idee entstanden, eine 
Genossenschaft zu gründen, um 
den Verlust eines zentralen Treff-
punkts für Veranstaltungen im Dorf 
abzuwenden: Die Eigentümer und 
Betreiber vom Gashof Röhrs in der 
Ortsmitte, Jutta und Herbert Peter-
sen, wollten ihre mehr als 100 Jahre 
alte Gaststätte aus Altersgründen 
verkaufen und hatten einen Interes-
senten an der Hand, der eine voll-
kommen andere Nutzung plante. Der 
Traditionsgasthof hat jedoch nicht 

nur einen zentralen Platz, sondern 
auch eine zentrale Bedeutung für 
das Dorf. Das hatte eine Reihe von 
Fintelern dazu gebracht, sich für ei-
nen Erhalt mittels einer Genossen-
schaft zu engagieren. 

Ein weiterer Meilenstein: (von links) Steffen Florin vom Genossenschaftsvorstand, Herbert und Jutta Petersen, 
Hans-Hermann Ruschmeyer und Claus Aselmann vom Vorstand bei der Übergabe. Foto: Lars Warnke

Der Gasthof in der Ortsmitte bleibt den Fintelern erhalten. Auf dem Bild:  
Jutta Petersen und Hans-Hermann Ruschmeyer bei der Schlüsselüber-
gabe. Foto: Steffen Florin

Zur Gründungsversammlung der  
Genossenschaft „Dorfmitte Fintel“ 
am 25. Februar in der Tropic-Halle im 
Eurostrand kamen rund 250 Gäste, 
und viele von ihnen haben Anteile 
erworben. Auch in den folgenden 
Wochen gelang es den Initiatoren, 
weitere Mitstreiter zu gewinnen; 
360.000 Euro kamen auf diese Weise 
bis heute zusammen. Für den Erwerb 
des Gasthofes mit Nebenkosten, 
Steuern und einigen Renovierungen 
haben die Initiatoren allerdings 
510.000 Euro veranschlagt. 

Zur vorläufigen Überbrückung der 
fehlenden 150.000 Euro sprang die 
örtliche Sparkasse mit einem fairen 
Kredit ein. Ziel ist es jedoch, die 
Summe komplett aus Genossen-
schaftsanteilen zu finanzieren, also 
möglichst viele weitere Mitglieder zu 
gewinnen, die sich mit einem Anteil 
in Höhe von 1.000 Euro (oder auch 
mehreren Anteilen) beteiligen.

Denn: Je mehr Einwohner mitzie-
hen bei dem Vorhaben, umso einfa-
cher wird es für alle Beteiligten. „Pro-
fitieren von dem Plan soll schließlich 
das ganze Dorf“, so Ruschmeyer.

Deshalb hat die Genossenschaft 
es allen Fintelern, die sich für eine 
Mitgliedschaft interessieren, ganz 
einfach gemacht: Auf ihrer Website 
Dorfmittefintel.de läßt sich das Bei-
trittsformular mit einem Klick herun-

terladen. Dort wird auch erklärt, wie 
das Prinzip funktioniert: Jeder Ge-
nosse hat unabhängig von der An-
zahl seiner erworbenen Anteile nur 
eine Stimme bei der jährlichen Ver-
sammlung, es gibt einen Vorstand 
und einen Aufsichtsrat.

„Natürlich gab es auch bei uns co-
ronabedingt einige Hemmnisse“, 
erläutert Ruschmeyer. Vor allem die 
Suche nach einem Pächter, der den 
Gasthof betreibt, wurde durch die 
Pandemie erschwert. „Es gab ver-
schiedene Bewerber, einige haben 
dann wegen der weitreichenden Ein-
schränkungen abgesagt“, so das 
Vorstandsmitglied.

„Aber“, betont Ruschmeyer, „wir 
sind noch mit einigen Interessenten 
im Gespräch und ganz gut im Plan.“ 
Wenn ein Pächter gefunden ist, geht 
es im nächsten Schritt an eventuell 
nötige Renovierungsarbeiten: Die 
will die Genossenschaft nicht jetzt 
schon, sondern erst in Abstimmung 
mit dem zukünftigen Betreiber vor-
nehmen.

Damit letztendlich alle zufrieden 
sind: Der Pächter des Gasthofs und 
die Finteler, die wieder zum Stamm-
tisch und essen gehen können im 
Dorf, und vor allem ihren zentralen 
Treffpunkt für Veranstaltungen wie 
Theateraufführungen, Vereinstreffen,  
und Familienfeiern gerettet haben.
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CDU-Fraktion für Kita-Neubau
In Munster fehlen Betreuungsplätze: Antrag der Christdemokraten

MUNSTER (dl). Die CDU-Fraktion 
im Rat der Stadt Munster setzt sich 
für den Bau einer neuen Kinderta-
gesstätte ein und drückt aufs Gas: 
Im Pressegespräch am vergange-
nen Donnerstag stellten der Frak-
tionsvorsitzende Stefan Sorge und 
sein Fraktionskollege Givian Müller 
einen Antrag vor, den die CDU am 
Wochenende an Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein übermittelt 
hat, mit Forderungen zur Abde-
ckung des Bedarfs an Krippen-, 
Elementar- und integrativen Plät-
zen. Auch durch die neue Kinder-
tagesstätte (Kita) der Lebenshilfe, 
die im Sommer eröffne, seien immer 
noch nicht ausreichend Betreu-
ungsplätze vorhanden, so Sorge; 
zudem müsse die Kommune auch 
über einen „Puffer“ verfügen. Und 
durch die Entscheidungen der „gro-
ßen Politik“ ergebe sich jetzt eine 
zeitliche Dringlichkeit, erklärte der 
Fraktionsvorsitzende weiter: Die 
Christdemokraten hoffen auf eine 
Förderung aus dem jetzt in Berlin 
beschlossenen Konjunkturpaket.

„In Munster fehlen Kita-Plätze“, 
stellte CDU-Fraktionsvorsitzender 
Stefan Sorge den Hintergrund für 
den Antrag vor, der der Stadtverwal-
tung „seit dem Wochenende vor-
liegt“. Vier Punkte enthält das Papier:  
„Die Prüfung möglicher Erweiterun-
gen bestehender Kindertagesstät-
ten“ - und, wenn möglich, die Um-
setzung dieser, außerdem „die Ab-
frage des zusätzlichen Bedarfes an 
Plätzen durch die Bundeswehr“ und 

die Integration in die bereits beste-
hende Planung. 

Da die Christdemokraten der Mei-
nung sind, das Erweiterungen be-
stehender Kitas den Bedarf nicht 
decken können, beantragen sie drit-
tens „die Ausschreibung eines Inte-
ressenbekundungsverfahrens für 
den Neubau und den Betrieb einer 
‚zweigeteilten‘ Kindertagesstätte für 
den nicht durch Erweiterungen ab-
zudeckenden Bedarf an Plätzen“. 
Für diesen Punkt beantragt die Frak-
tion viertens „die Verhandlung und 
Koordination der Kostenübernahme 
durch den Bund für den durch die 
Bundeswehr genutzten Teil“ der neu 
zu bauenden Kindertagesstätte. 

Derzeit, so habe die Verwaltung 
bestätigt, warteten noch Eltern von 
57 bis 80 Kindern auf einen Betreu-
ungsplatz, betonen die Christdemo-
kraten in der Begründung ihres An-
trags. „Der mittel- bis langfristige 
Bedarf bleibt auf hohem Niveau und 
wird auch nicht ansatzweise durch 
Betreuungsalternativen (Tagesmüt-
ter und Tagesväter) ersetzt werden 
können.“ 

Zehn der derzeit in der Örtzestadt 
vorhandenen Plätze sollen, so der 
derzeitige Stand der Kita-Planung in 
Munster, für Angehörige der Bundes-
wehr reserviert werden. Das werde 
aber nicht reichen, unterstrich Müller 
- unter anderem auch, wie Sorge 
ausführte, weil das Sanitätszentrum 
der Bundeswehr wachsen werde, 
neue Dienstposten entstünden und 
die Erfahrung zeige, dass gerade hier 

Stefan Sorge (li.) und Givian Müller stellten den Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Munster zu mehr 
Kita-Plätzen vor.  Foto: dl

viele weibliche Bedienstete sowohl 
im militärischen wie zivilen Bereich 
tätig seien - dies könne einen weite-
ren Kita-Bedarf mit sich bringen. Bei 
einer - wie beantragt - zweigeteilten 
Kita stehe ein fester Teil der Betreu-
ungsplätze Bundeswehrangehörigen 
zur Verfügung.  

Eine weitere Ursache für einen hö-
heren Bedarf an Kita-Plätzen sehen 
die Christdemokraten in der Auswei-
sung bereits beschlossener und 
noch zu beschließender neuer 
Wohnbauflächen, vornehmlich in 
Breloh. Daher - und weil bisher nur 
fünf Prozent der Betreuungsplätze 
Munsters in der Ortschaft angeboten 
werden - solle hier, in Breloh, auch 
der Standort der neuen Einrichtung 
sein, und zwar auf einem Grund-
stück der Stadt, das zur Verfügung 
stehe und nicht erst noch geräumt 
werden müsse, wie Sorge im Ge-
spräch erläuterte. Welches dafür in 
Frage komme, das vorzuschlagen 
sei Sache der Stadt. 

Beispielhaft für diese neue Kita sei 
der Kindergarten der Lebenshilfe, 
der im Sommer eröffnen werde: 
Gleich mehrere Träger hätten sich 
dort beim Interessenbekundungs-
verfahren beworben, und die Le-
benshilfe habe Personal rekrutiert, 
ohne dies bei anderen Einrichtungen 
im Ort abzuwerben. Obwohl auf dem 
Grundstück zunächst Abrissarbeiten 
nötig gewesen seien, könne die Le-
benshilfe bereits in diesem Sommer 
eröffnen. Und so hält Sorge auch für 
eine weitere Kita „zügige Neubau-
planungen mit einem Interessenbe-

kundungsverfahren für möglich“. Die 
Aufgabe der Verwaltung sei nun die 
Prüfung. 

Die Christdemokraten haben es 
eilig mit ihrem Antrag. Rechtzeitig 
zur nächsten Verwaltungsaus-
schusssitzung sei dieser bei der Ver-
waltung eingegangen, so Sorge, 
noch in der Sitzung vor den Som-
merferien könne er den Rat passie-
ren. Die Dringlichkeit ergibt sich aus 
den angestrebten Bundesmitteln: Im 
Konjunkturpaket finde sich ein Pas-
sus, der eine Million Euro bereitstel-
le für den Kapazitätsausbau von 
Kindergärten, Kitas und Krippen, 
und zwar für Erweiterungen, Um- 
und Neubauten. „Da diese Maßnah-
men zeitlich für die Jahre 2020 und 
2021 begrenzt sind, ist aus unserer 
Sicht dringender Handlungsbedarf 
geboten“, begründet die CDU die 
Eile. Allerdings, so Sorge, sei er si-
cher, dass der Gesetzgeber auch 
berücksichtige, dass es durch recht-
liche Vorgaben bis 2022 dauern kön-
ne, bis eine Baumaßnahme abge-
schlossen sei. 

Probleme bei der Verabschiedung 
durch den Stadtrat erwartet Sorge 
nicht. „Der Bedarf ist da, die Statis-
tik lügt nicht“, so der Fraktionsvor-
sitzende. „Ich persönlich sehe keine 
riesigen Berge, die man beiseite-
schieben muss.“ Und: „Wir würden 
es uns wünschen, dass wird das 
gemeinsam auf die Rutsche krie-
gen.“

Badespaß an zwei Orten
Allwetterbad Munster und Luhethalbad Bispingen wieder da

MUNSTER/BISPINGEN (suv). Seit 
dem 14. März waren die Bäder ge-
schlossen. „Nun freuen wir uns, ab 
der kommenden Woche wieder 
 Gäste begrüßen zu dürfen, und dar-
über, dass der Betrieb endlich los-
gehen darf“, so Michael Clodius. Und 
dafür haben der Bereichsleiter Bäder 
bei den Stadtwerken Munster- 
Bispingen, und sein Team ein Kon-
zept erarbeitet. Das soll den Gästen 
mit entsprechenden Hygiene- und 
Abstandsregeln sicheren Badespaß 
ermöglichen - und zwar gleich an 
beiden Standorten des Versorgungs-
unternehmens: So öffnen am 16. 
Juni sowohl das Allwetterbad in 
Munster als auch das Luhetalbad in 
Bispingen ihre Pforten. Einlass wird 
wegen der Covid-19-Pandemie aber 
nur mit vorab gebuchtem Online-Ti-
cket im vereinbarten Zeitfenster ge-
währt. Wie das geht und was in den 
Bädern zu beachten ist, erklärte Clo-
dius am vergangenen Mittwoch.

Im Grunde sind die Regeln ganz 
einfach und die Wegeführung durch 
Markierungen auf dem Boden leicht 
zu erkennen: Die Linien und Pfeile 
(Engpässe, an denen bei „Gegenver-
kehr“ kurz gewartet werden muss, 
sind gesondert gekennzeichnet) füh-
ren zunächst zum Kassenbereich: 
„Im gesamten Eingangsbereich be-
steht Maskenplicht“, betont der Bad-

leiter, „und es dürfen sich im Allwet-
terbad maximal 40 Gäste gleichzeitig 
aufhalten.“ Im Luhetalbad seien ma-
ximal 290 Personen gleichzeitig er-
laubt, da dies als Freibad mit Liege-
wiese andere Möglichkeiten der Ab-
standsregelungen biete. In Munster 
wie in Bispingen gelte: „Für die Gäs-
te werden Zeitfenster für die Nutzung 
des Bades angeboten. Tickets kön-
nen nur online unter www.ihr-stadt-
werk.de gebucht werden.“

Kinder bis zum vollendeten zehn-
ten Lebensjahr dürfen nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen ins Bad. Für 
Kinder bis zu einem Alter von drei 
Jahren müssen Eltern ebenfalls ein 
Ticket vorab ausstellen, damit die 
Registrierung aller Badegäste erfol-
gen kann. Die wählbaren Zeitfenster 
für das Allwetterbad sind von Diens-
tag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr, von 
12 bis 14 Uhr, 15 bis 17 Uhr und 18 
bis 20 Uhr sowie Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 11 bis 14 Uhr 
und von 15 bis 18 Uhr. Für das Luhe-
talbad gilt: Montag von 13 bis 18 Uhr, 
Dienstag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 18 Uhr sowie Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen von 
11 bis 17 Uhr. „In den Pausen zwi-
schen den Zeitfenstern müssen alle 
Gäste das Bad verlassen haben, 
denn die Pause wird zur Desinfektion 
genutzt“, so Clodius. Duschen sowie 

Michael Clodius, Bereichsleiter Bäder bei den Stadtwerken Munster-Bispingen, hat mit seinem Team ein Kon-
zept für die Hygiene- und Abstandsregeln erarbeitet. Das beinhaltet unter anderem einen Plan, wie die Schwim-
mer auf den Bahnen im Allwetterbad Distanz halten und trotzdem ihre Runden drehen können. Foto: suv

Umkleidekabinen und die Wert-
schränke, aber auch Liegen und Sitz-
gelegenheiten stehen eingeschränkt 
zur Verfügung: „Auch hier gibt es 
Abstandsregeln zu beachten. Daher 
haben wir beispielsweise in Munster 
jede zweite Dusche abgesperrt“, er-
läutert der Bereichsleiter. Ferner ist 
der Außenbereich des Allwetterba-
des vorerst nicht zugänglich, in Bi-
spingen bleiben Kleinschwimmhalle, 
Spielplatz und Volleyballfeld erst ein-
mal geschlossen. „An beiden Stand-
orten ist die Öffnung des Kioskberei-
ches unter Beachtung der Vorschrif-
ten durch den Pächter möglich.“

In den Becken sind die Bahnen 
durch Schwimmleinen getrennt und 
es gibt eine „Verkehrsregelung“: Ein 
Plan zeigt, wie die Schwimmer zu-
einander Distanz halten und trotz-
dem ihre Runden drehen können. 
„Das ganze Team hat toll zusammen-
gearbeitet, um die Maßnahmen aus-
zuarbeiten und alles für die Wieder-
eröffnung vorzubereiten“, lobt Clodi-
us seine Mannschaft. Manche Punk-
te konnten sie in die Regelungen 
jedoch noch nicht einbauen: So gebe 
es vorerst keine Kursangebote oder 
Schwimmabzeichenabnahmen, be-
dauert der Bad-Leiter, „und auch 
Vereins- und Schulschwimmen kann 
erst frühestens nach den Sommer-
ferien wieder starten.“ 

Thema: Klimaschutz 
Angebot für Erzieher aus dem Heidekreis

in dem eintägigen Seminar vermittelt. 
Es richtet sich sowohl an Kitas, die 
bereits Erfahrungen in diesem The-
menfeld haben, als auch an Einrich-
tungen, für die das Thema völlig neu 
ist“, erläutert Theresa Weinsziehr von 
der Energieagentur Heidekreis das 
Konzept der Fortbildung. 

Es geht nicht nur um Informationen 
zu Energie und Klima, sondern auch 
um kindgerechte Herangehenswei-
sen wie Experimente, Aktionen, 
Spiele und Lieder - geeignet für Ein-
zelaktionen ebenso wie begleitend 
über ein Kita-Jahr. Jeder Teilnehmer 
erhält zudem zwei Handbücher und 
damit die Möglichkeit, die Inhalte zu 
vertiefen und anzuwenden - sei es 
bei einzelnen Aktionen oder einem 
Jahresprojekt. 

Das Seminar läuft am 3. Juli von 9 
bis 17.30 Uhr in der Alfred-Toepfer- 
Akademie für Naturschutz (Camp 
Reinsehlen). Weitere Informationen 
und Online-Anmeldung unter www.
klimaschutz-niedersachsen.de/ki-
ta-seminar-schneverdingen. Genau-
ere Informationen zu den einzuhal-
tenden Hygieneregeln folgen nach 
der Anmeldung zum Seminar.

SCHNEVERDINGEN. Gemeinsam 
mit der Energieagentur Heidekreis 
und der Alfred-Toepfer-Akademie für 
Naturschutz organisiert die Klima-
schutz- und Energieagentur Nieder-
sachsen in Schneverdingen am 3. 
Juli eine Fortbildung für Erzieherin-
nen und Erzieher. Vermittelt wird ih-
nen das Rüstzeug, um in ihrer tägli-
chen Arbeit in Kindertagesstätten 
kompetent und spielerisch die The-
men Energiesparen und Klimaschutz 
aufzugreifen. Eingeladen sind alle 
Fachkräfte aus dem Heidekreis, die 
mit Kindern in der Altersgruppe von 
vier bis sechs Jahren arbeiten. 

„Unsere Kinder sind unsere Zu-
kunft. Wenn wir wollen, dass sie ver-
antwortungsvoll mit unserer Umwelt 
umgehen, dann müssen wir die ent-
sprechenden Grundlagen und Zu-
sammenhänge auch den Jüngsten 
vermitteln. Erzieherinnen und Erzie-
her nehmen dabei eine wichtige Rol-
le ein. Damit sie die Themen Klima-
wandel, Klimaschutz und Energie-
sparen gut aufgreifen können, brau-
chen sie Hintergrundwissen und 
konkrete Anregungen für den Trans-
fer in den Kita-Alltag. Genau das wird 

Vernissage in Kirche

Eine besondere Kunstaustellung wird am heutigen Sonntag im Rahmen 
des Abendgottesdienstes um 19 Uhr in der Fintler Kirche eröffnet. Aus-
gestellt werden 15 Arbeiten von Schülerinnen und Schülern der 12. Klas-
se der Eichenschule in Scheeßel zum Thema „Idealstadt im Ausnahme-
zustand - urbaner Raum in Zeiten von Corona“. Foto: Eichenschule Scheeßel

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b
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„Eindeutiges Signal geben“
Schneverdinger Sozialausschuss tagt zum Thema „Alte Schlachterei“

SCHNEVERDINGEN (mk). Weni-
ger interessierte Zuhörer als erwar-
tet begrüsste Schneverdingens Bür-
germeisterin Meike Moog-Steffens 
am vergangenen Dienstagabend im 
Bürgersaal der Freizeitbegegnungs-
stätte zur öffentlichen Sitzung des 
Sozialausschusses. Schließlich ging 
es in der Sitzung um ein Thema, das 
den Schneverdingern seit vielen 
Jahren auf den Nägeln brennt: die 
Zukunft der Immobilie „Alte Schlach-
terei“ im Herzen der Stadt, Am Markt 
2. Bei einer Gegenstimme votierten 
die Ausschussmitglieder dafür, dass 
der Kulturverein sein Konzept zum 
Neubau eines Kulturzentrums weiter 
ausarbeiten und einen detaillierten 
Kosten- und Finanzierungsplan er-
stellen soll. Damit ist ein erster klei-
ner Schritt in Richtung soziokultu-
relles Zentrum in der Innenstadt 
gemacht. Der Stadtrat wird in seiner 
Sitzung am 1. Juli darüber entschei-
den.

In der Ausschusssitzung ließ Bür-
germeisterin Meike Moog-Steffens 
zunächst noch einmal die bisherige 
Entwicklung in Sachen „Alte 
Schlachterei“ Revue passieren - eine 
Vorgeschichte, die inzwischen nahe-
zu jeder Schneverdinger kennen 
dürfte. Zudem schilderte sie kurz die 
aktuelle Situation des Kulturvereins. 
Was die Kulturstellmacherei in der 
Oststraße angehe, so laufe der Miet-
vertrag aus. Dort gebe es zudem zu 
wenig Platz. Die auch von anderen 
Vereinen und Gruppen genutzten 
Räumlichkeiten „platzen aus allen 
Nähten“, so die Bürgermeisterin. Au-
ßerdem habe es in den vergangenen 
Jahren einen Wandel gegeben, so-
ziokulturelle Aktivitäten, also Koope-
rationen mit anderen Gruppen und 
Vereinen, machten inzwischen 60 
Prozent der Arbeit des Kulturvereins 
aus. Dieser benötigte also entspre-
chende Räumlichkeiten, um zu-
kunftsfähig zu sein. „Viele Schnever-
dinger sind froh über das tolle Kultu-
rangebot in der Stadt, sonst hätte der 
Verein auch nicht mehr als 1.000 
Mitglieder und Unterstützer“, kon-
statierte Moog-Steffens: „Das ist 
etwas Außergewöhnliches, um das 
ich oft von Kolleginnen und Kollegen 
beneidet werde.“

Der Kulturverein erreiche mit seiner 
generationsübergreifenden Arbeit 
auch viele jüngere Schneverdinger 
und habe sich mit seinen Veranstal-

tungen über die Grenzen der Heide-
blütenstadt hinaus einen guten Na-
men gemacht. „Wir sind ein unglaub-
lich starkes Grundzentrum mit mit-
telzentralen Teilfunktionen. Und das 
müssen wir im Fortbestand sichern“, 
sagte Moog-Steffens. „Es geht dabei 
nicht nur darum, Handel und Gastro-
nomie zu stärken, sondern auch dar-
um, Kultur und Senioren in die Mitte 
der Stadt zu holen. Das ist wichtig, 
weil wir glauben, dass es der Einzel-
handel allein nicht schaffen wird.“ 
Deshalb gelte es, in der Innenstadt  
„einen Ankerpunkt zu schaffen, an 
dem man Leben verspürt.“ Bislang 
hätten sich die Stadträte in Schne-
verdingen, die wichtigen und richti-
gen Entscheidungen Brümmerhoff 
und „famila“ ausgenommen, stets 
dafür ausgesprochen, „nicht auf der 
grünen Wiese zu planen.“ Und dies 
sei auch weiterhin der richtige Weg, 
„denn der Einzelhandel in der Stadt 
soll stark bleiben.“

Zur Erinnerung: Beim Bürgerforum 
zum Thema „Alte Schlachterei“ im 
Januar 2019 wurden vier Konzepte  
präsentiert. Die große Mehrheit der 
Bürgerinnen und Bürger favorisierte 
damals die beiden Entwürfe der in-
zwischen aufgelösten Bürgerinitiati-
ve „BASS“ und des von der Schne-
verdinger Wählergemeinschaft 
(SWG) beauftragten Hamburger Ar-
chitekturbüros „SNAP“. Der Kultur-
verein nahm sich schließlich beide 
Entwürfe noch einmal vor, um die 
besten Ideen aus beiden Vorschlä-
gen in einem neuen Konzept zu ver-
einen.  Diese Planung sieht eine freie 
Sichtachse von der Schulstraße zur 
Peter-Paul-Kirche vor, ebenso einen 
Neubau in historicher Anmutung. 
Nachdem der Kulturverein dieses 
Konzept im zweiten Halbjahr 2019 
der Verwaltung und den Ratsfraktio-
nen vorgestellt hatte, erhielt er Ende 
Januar dieses Jahres das Votum 
seiner Mitglieder, das Projekt weiter 
voranzutreiben. 

Um dem Kulturverein nun „ein ein-
deutiges Signal zu geben, unnötigen 
Prüfaufwand zu vermeiden und letzt-
lich auch voranzukommen“ hat die 
Verwaltung zwei mögliche Optionen 
erarbeitet. Als zweite Möglichkeit 
steht die Durchführung eines weite-
ren Interessenbekundungsverfah-
rens im Raum. Die Verwaltung sieht 
hier jedoch einige Nachteile und 
präferiert daher die erste Option, 

Seit Jahren Thema in der Heideblütenstadt: die „Alte Schlachterei“.  Foto: suv

nämlich dass der Kulturverein sein 
Konzept weiter verfeinert und einen 
detaillierten Finanzierungsplan erar-
beitet. „Diese Option ist kein Selbst-
gänger. Das geht nur, wenn alle an 
einem Strang ziehen, das Konzept 
auf Herz und Nieren prüfen und dann 
sagen, was geht - und was nicht“, 
unterstrich Erster Stadtrat Mark 
Söhnholz. 

Der Kulturverein geht davon aus, 
dass der Neubau in historischer An-
mutung inklusive Außenanlagen und 
Technik 2,132 Millionen Euro brutto 
kostet. Er will Planungsleistungen in 
Höhe von 200.000 Euro selbst erbrin-
gen, 150.000 Euro Spenden zusam-
menbekommen, 150.000 Euro Ei-
genleistungen beisteuern und rech-
net mit Fördermitteln in Höhe von 
200.000 Euro. Die Verwaltung sieht 
vor, dass der Verein als Bauherr fun-
giert und einen Investitionskostenzu-
schuss in Höhe von maximal 
1.432.000 Euro erhält. Hinzu kom-
men 60.000 Euro für Abrisskosten 
inklusive Schadstoffuntersuchung, 
die bereits im Haushalt 2020 einge-
plant sind. Das Risiko möglicher 
Baukostensteigerungen müsse der 
Kulturverein tragen. Er dürfe private 
Investoren beziehungsweise Mitfi-
nanzierer ins Boot holen, die sich 
dann aber dem vereinbarten Konzept 
unterzuordnen hätten. 

Weil die Stadt als Eigentümer des 
Grundstücks nicht vorhat, dieses aus 
der Hand zu geben, soll der Erbbau-
rechtsvertrag so ausgestaltet wer-
den, dass eine Weiterveräußerung 
oder eine Schenkung des Erbbau-
rechtes ausgeschlossen werden. Die 
bisherige Förderung der laufenden 
Arbeit des Kulturvereins in Höhe von 
32.000 Euro pro Jahr soll gedeckelt 
werden. Diese Zuschüsse sollen also 
in gewohnter Höhe weiterhin ge-
währt werden, nicht aber wegen des 

Bauprojektes erhöht werden können. 
Das Betreiberkonzept soll insbeson-
dere wegen der geplanten Gastrono-
mie mit Blick auf wirtschaftliche 
Tragfähigkeit sowie das Europa-, 
Steuer- und Wettbewerbsrecht „kri-
tisch geprüft“ werden. Wichtig ist der 
Verwaltung, dass andere Vereine die 
Räume des Kulturzentrums nutzen 
können und die Mitglieder des Kul-
turvereins vor der endgültigen Ent-
scheidung des Stadtrates in einer 
Mitgliederversammlung einen zu-
stimmenden Beschluss fassen. In 
Sachen Finanzierungsplan müsse 
der Kulturverein zudem ein „Worst-
Case-Szenario“ in petto haben, „da-
mit das Projekt auch im ungünstig-
sten Fall durchfinanziert ist“, machte 
Söhnholz deutlich. Der Investitions-
kostenzuschuss in Höhe von 
1.432.000 Euro solle vollständig im 
städtischen Finanzhaushalt veran-
schlagt werden. Die Kreditermächti-
gung würde sich dementsprechend 
erhöhen. „Es ist sinnvoll, das Darle-
hen in den städtischen Haushalt auf-
zunehmen, denn wir bekommen viel 
günstigere Konditionen“, unterstrich 
der Erste Stadtrat. Der Schneverdin-
ger Haushalt gebe es derzeit „mit 
sehr hoher Wahrscheinlichhkeit“ her, 
das Projekt ohne Erhöhung der Steu-
erhebesätze zu stemmen. „Es wäre 
aber unseriös, davon auszugehen, 
dass die laufenden Einnahmen so 
stark steigen, um das Projekt finan-
zieren zu können“, meinte Söhnholz. 
Die investive Verschuldung werde 
sich erhöhen, und vielleicht müsste 
in drei bis fünf Jahren über eine 
Steuererhöhung gesprochen wer-
den: „Das muss zumindest auf dem 
Bierdeckel stehen.“

„Wir als Politik spielen den Ball 
jetzt weiter an den Kulturverein“, er-
klärte Sozialdemokrat Rolf Weinrich, 
der für die Mehrheitsgruppe SPD/
Grüne zustimmte. Wenn auch der 
Rat grünes Licht gebe, dann warte-
ten auf den Kulturverein allerdings 
„hammermäßige Hausaufgaben.“ 

„Die CDU-Fraktion begrüßt mehr-
heitlich das Konzept des Kulturver-
eins“, betonte Christdemokrat Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz, der eben-
falls zustimmte. Steuererhöhungen 
dürfe es wegen des Projektes aber 
nicht geben: „Entweder wir kriegen 
das so hin, oder eben nicht.“ Die 
einizige Gegenstimme kam von Fritz-
Ulrich Kasch von der Gruppe LSW/
FDP. Der Kulturverein leiste wertvol-
le Arbeit und benötige tatsächlich 
größere Räumlichkeiten. Er sei aber 
so attraktiv, dass er seinen Sitz nicht 
unbedingt in der Innenstadt haben 
müsse. Seiner Meinung nach, so 
Kasch, sei das „SNAP“-Konzept der 
„interessantere Entwurf“ gewesen. 
Kasch: „Ich denke, man macht sich 
hier Illusionen und mutet dem Verein 
zuviel zu.“

Bald Gewissheit? 
Klingbeil setzt sich für Panzermuseum ein

ge. Klingbeil hatte mehrmals auf eine 
Alternative zu dem vom Ministerium 
ursprünglich vorgeschlagenen Bau-
beginn im Jahre 2025 gedrungen: 
„Das Museum ist touristisch von 
überregionaler Bedeutung für die 
Stadt Munster und den Heidekreis. 
Es stärkt die heimische Wirtschaft. 
Eine Modernisierung ist unumgäng-
lich, um auch künftig viele Gäste an-
zulocken“, betonte der Sozialdemo-
krat. 2018 hatte der Deutsche Bun-
destag beschlossen, mehr als 19 
Millionen Euro für das Museum be-
reitzustellen. Seitdem, so Klingbeil, 
setze er sich gemeinsam mit der 
Stadt dafür ein, dass dieser Be-
schluss auch zügig umgesetzt werde.

MUNSTER/BERLIN. In der Frage 
um die Beschleunigung der Bauvor-
haben am Panzermuseum in Munster 
soll bald Gewissheit herrschen. Das 
kündigt der SPD-Bundestagsabge-
ordnete Lars Klingbeil aus Munster 
an. Der Politiker hatte das Verteidi-
gungsministerium gebeten, für Klar-
heit bei der Modernisierung des Pan-
zermuseums zu sorgen. In seinem 
letzten Schreiben habe er, so Kling-
beil, an Verteidigungsministerin An-
negret Kramp-Karrenbauer appel-
liert, einer befristeten Übertragung 
der betreffenden Grundstücksteilflä-
che auf die Stadt Munster zuzustim-
men. „Eine Entscheidung steht nun 
offenbar kurz bevor“, so der 42jähri-

Masken für Kinder 
Landfrauen aus Schneverdingen nähen

SCHNEVERDINGEN. „Ungefähr 20 
Minuten braucht man, um eine Stoff-
maske zu nähen“, berichtet Silke 
Worthmann vom Landfrauenverein 
Schneverdingen. Neun Frauen des 
Vereins haben jüngst insgesamt 216 
sogenannte Behelfs- oder Alltags-
masken für Kinder genäht. Wer gut im 
Kopfrechnen ist, weiß schnell: Rund 
acht Stunden saßen die fleißigen Nä-
herinnen im Durchschnitt an ihren 
Nähmaschinen. Die Landfrauen indes 
geben sich bescheiden: „Wir wollen 
einfach gern einen kleinen Beitrag in 
der Krise leisten, um zu helfen.“ Über 
ein Corona-Hilfe-Programm von „Ak-
tion Mensch“ war es dem Team von 
„Kommune Inklusiv“  Schneverdin-
gen möglich, die Landfrauen mit 
sämtlichen erforderlichen Materialien 
auszustatten. Die organisatorischen 
Fäden liefen bei Projektleiterin Ulrike 

Schloo zusammen. Sie stellte auch 
den Kontakt zu den Grundschulen 
und der Kooperativen Gesamtschule 
(KGS) Schneverdingen her, um eine 
Verteilung zu organisieren. Jede 
Schule erhielt schließlich eine Tasche 
mit 40 bis 50 kindgerechten Masken, 
die nun ausgegeben werden können, 
falls mal irgendwo eine Mund-Nasen-
Bedeckung fehlen sollte. „Die Schu-
len haben sich sehr gefreut. Die Mas-
ken sind mit viel Liebe genäht worden 
und sehen toll aus“, lobt Schloo das 
Engagement der Landfrauen. Es gibt 
auch weiterhin die Möglichkeit, Ma-
terialien zum Nähen von Masken über 
das Projekt zu erhalten, um damit 
wiederum anderen helfen zu können. 
Interessierte können sich vormittags 
unter Ruf (05193)  93150 oder über 
die E-Mail-Adresse kontakt@svd-in-
klusiv.de melden.

Silke Worthmann bei der Arbeit. Die Landfrauen aus Schneverdingen 
nähten 216 Alltagsmasken für Kinder.  Foto: Kommune Inklusiv

Gemeinsam sorgen wir für schöne Augenblicke
Es sind schwere Zeiten, aber niemand in Deutschland muss deswegen fassungslos sein. Denn wir von Hallmann schenken euch jetzt eine Brillenfassung 
von Vienna Design, die ihr nach Herzenslust aus über 200 Modellen auswählen könnt. Auf Wunsch verglasen wir sie gerne mit unserem Brillenglas aus 
Deutschland – auch als optische Sonnenbrille.

#HandelnmitHerz

* Angebot gültig bis 30.06.2020. Pro Person max. eine kostenlose Vienna Design Fassung. Keine Barablöse. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Verglasbar mit Brillen-/Sonnenschutzgläsern 
ab 49,– bzw. Gleitsicht ab 99,– Optik Hallmann GmbH Große Str. 8, 24937 Flensburg 

Hallmann Schneverdingen, Verdener Straße 9–11, 05193/97 69 990 | Jetzt Termin vereinbaren unter optik-hallmann.de

Lieber wieder gute Aussichten. Lieber HALLMANN.

Brillenfassung
geschenkt

für alle!

Wir handeln mit Herz

NEUE AKTION

bis Ende Juni

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
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Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

Filetspieße
mit Paprika 100 g 1.39
Cevapcici Stück 1.10
Geflügelpfanne
Curry-Ananas 100 g 0.99
Frische
Kalbsleber 100 g 2.99

Der Knabberspaß:
Lions Ribs
mit Honigmarinade 100 g 0.89

Zartes Huftsteak
in Kräuterbutter 100 g 2.49

Immer frisch und lecker: 
hausgemacht

Schweizer
Wurstsalat 100 g 1.59

Am Mittwoch, den 17. Juni,
kochen wir für Sie

SCHNIPPELBOHNENSUPPE

Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr
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Auch in Soltau sorgte die Coronakrise vor 
rund drei Monaten erst einmal dafür, dass 
zahlreiche Händler ihre Türen vorüberge-
hend schließen mussten. Doch viele von 
ihnen waren auch in jener Zeit weiterhin für 
ihre Kunden da, reagieren kreativ und rich-
teten beispielsweise einen Lieferservice 
ein. Jetzt sind die Verkaufsräume der Ein-
zelhändler sowie die  Büros der Dienstleister 
ebenso wie die Lokale und Cafés seit eini-
ger Zeit wieder geöffnet - und natürlich 
haben sich die Teams der Geschäfte und 
Gastronomiebetriebe mit Hygienekonzep-
ten und Abstandsregeln auf die veränder-
ten Bedingungen eingestellt. So sorgen die 
Unternehmen für die Sicherheit ihrer Kun-
den und auch ihrer Mitarbeiter - frei nach 
dem Motto „Einkaufsspaß in Soltau - aber 
sicher!“.
Damit stehen Kunden aus der Böhmestadt 
sowie Besuchern aus nah und fern in Soltau 
wieder alle Einkaufsmöglichkeiten offen. 
Und die sind vielfältig: Von frischen Erzeug-
nissen lokaler Landwirtschaftsbetriebe bis 
hin zu vielfältigen Sortimenten der Einzel-
händler, die von Büchern bis hin zu Elektro-
artikeln für Küche und Haushalt alles für 
ihre Kunden bereithalten. All das ist nun 
nach den Lockerungen der Corona-Be-

schränkungen wieder verfügbar, 
genau so wie die Angebote aus 
dem Service- und Dienstleistungs-
bereich: So präsentieren nun bei-
spielsweise die Optiker 
die neuen Kollektionen 
und sorgen für gutes 
Sehen, und die Auto-
häuser zeigen die 
aktuellen Modelle 
und bieten zudem 
natürlich den kom-
pletten Service rund 
ums Kfz an. 
Und bei allen Geschäf-
ten, Dienstleistern und 
auch Handwerkern in 
der Böhmestadt gilt: Sie 
stehen nicht nur für einen 
bunten Mix aus verschiedenen 
Branchen und Sortimenten, 
sondern auch für persönliche 
und kompetente Beratung vor 
Ort. Außerdem sind die heimischen 
Unternehmen wichtige Wirt-
schaftsfaktoren für die Region. 
Und sie sind nicht zuletzt beliebte 
Anlaufpunkte für den Einkaufsspaß 
in Soltau - das mit Sicherheit.

Verlagssonderveröffentlichung

B E RA S I C H E R

Einkaufsspaß in Soltau

Die Soltauer Händler, 
Dienstleister, Handwerker 

und Gastronomen laden 
wieder zum Einkaufen  

und Genießen ein.  
Auch hier gilt natürlich  

die Einhaltung der  
Abstandsregeln und  

Hygienekonzepte.
Image by PublicDomainPictures from Pixabay

WECHSELWOCHEN

inkl. Raten-Ausfallschutz
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Lüneburger Straße 37
Soltau

www.elektro-rott.de

Tel. 05191 9881-0
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Mähroboter solo by 
                Robolinho® 

700 W, mäht vollautomatisch  
Flächen von bis zu 700 m².  

Flüsterleise mit 60 dB(A)
UVP: 1099,– inkl.

Hauswasserwerk HWA 
AVAG CAM 100/ 
24 ltr. Kugelbehälter,  
max. Fördermenge: 3,6 m³/h
UVP: 329,– inkl.

(zzgl. Draht und  
Bodennägel)

Aktionspreis

949.- 

Aktionspreis

299.- 

Reparatur + Service 
im eigenen Haus
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AUGENWEIDE!

Marktstraße 36  ·  Soltau  ·  Telefon  0 51 91  97 80 90

www.spindlershof.de 
Dannhorn 9 · Telefon 05191 2223

HOFLADEN: 
Mo. - Sa. 9 -13 & 14 -18 Uhr 
sonn- & feiertags 9 -13 Uhr 

Dienstag Ruhetag

SB-BEREICH: dienstags 9-18 Uhr

WOCHENMÄRKTE:
Soltau · Visselhövede 

Schneverdingen · Fallingbostel
Walsrode · Munster

Unser Angebot

SPARGEL
geschält 3 kg

BUCHHANDLUNG

HORNBOSTEL
29614 Soltau · Marktstr. 3 · � 05191-18985 · Fax 18925 · Durchgehend geöffnet

GESCHENKE von  
 bleibendem Wert!

Elektro Schlote
Marktstraße 24  ·  Soltau · Tel. 05191  5544

Eigener Kundendienst für Elektrohausgeräte

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 15 Uhr · Sa. 8 –13 Uhr 
Unsere älteren oder kranken Kunden, die auf Grund des  Virus  
nicht das Haus verlassen möchten oder können, beliefern wir 
auch weiterhin kostenlos mit Eiern, Kartoffeln, Wurst sowie 
Fertiggerichten. Rufen Sie uns an!

Am 20. & 27. Juni erhalten 
Sie unser Zauberkissen

15% GÜNSTIGER

Inh. Peter-Philipp Bauer · Marktstraße 41 · Soltau

NEU IN SOLTAU

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag 
von 9 bis 14 Uhr

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau ·  05191 13318
info@hausgeraete-baumbach.de

GEFRIERSCHRANK GS 855-2

Energieeffizienzklasse
A++

Brutto-/Nutzinhalt 101/98 l

ABHOLPREIS:

295,- €*

*Solange der Vorrat reicht.

Dropguard� 10,-
Einwegmaske�
50�Stück� nur�29,99
Mehrwegmaske��
atmungsaktiv� 6,95

an Masken, Einwegmasken  

und Dropguards!

GROSSE AUSWAHL

Soltau · Tel. 05191 14584
lange@intersport.de

Schneverdingen · Tel. 05193 9869606
schneverdingen@intersport.de



sich die jungen Kicker, insgesamt elf 
Jugendtrainer und um die zehn El-
tern zur „Generalprobe“ ein. 

„Unsere Absicht ist es, dass wir die 
Kinder in den schwierigen Zeiten mit-
nehmen und ihnen dabei Bewegung 
unter freiem Himmel verschaffen. Da 
der Sport in den Schulen zum Erlie-
gen gekommen ist, wollen wir hier 
mit diesem Training für den nötigen 
Ausgleich auf dem Platz sorgen. Es 
ist zwar kein richtiges Fußballspielen 
möglich, aber die Ballbehandlung, 
das Passspiel, der Slalom mit dem 
Ball und anschließendem Schuss auf 
das Tor sorgen doch für die nötigen 

WINTERMOOR. Bereits seit eini-
gen Wochen laufen die Vorbereitun-
gen der SG Wintermoor 98 zur Wie-
deraufnahme des Trainings der 
Fußballjugend. Kürzlich starteten 
die Verantwortlichen der SG nach 
intensiven Vorbereitungen den Trai-
ningsbetrieb für die Nachwuchskik-
ker der Jugendabteilung und feier-
ten dabei eine gelungene „General-
probe“.

Im Vorfeld hatte es intensive Bera-
tungen gegeben. Mit Blick auf die 
örtlichen Gegebenheiten erarbeite-
ten die Verantwortlichen ein Kon-
zept, damit die umfangreichen Auf-
lagen erfüllt werden können. Dieses 
wurde unter Federführung der Hygie-
nebeauftragten Torsten Fuchs und 
Michael Schmidt erstellt und den 
Jugendtrainern von Matthias 
Schwarz übermittelt. Auch die Eltern 
der Nachwuchskicker wurden in das 
Konzept zur Hilfeleistung und Unter-
stützung der Trainer herangezogen. 
Es muss eine ganze Menge beachtet 
und berücksichtigt werden. 

Unter anderem auch dies: „Sam-
meltaxis und Mitfahrgelegenheiten 
durch die Eltern sind nicht ge-
wünscht. Das ist zwar schwierig, ist 
aber zur Einhaltung der Hygienevor-
gaben aufgrund der Corona-Pande-
mie unerlässlich“, betont Jugend-
wartin Heidi Riebesel. Und weiter: 
„Wir haben ein tolles Trainerteam aus 

acht Verantwortlichen, das den Ju-
gendlichen den Fußballsport unter 
veränderten Bedingungen wieder 
möglich macht. Unsere Plätze sind 
in Abschnitte eingeteilt und den je-
weiligen Jugendteams zugeteilt.“ 

„Die Generalprobe diente dazu, 
praktische Erfahrungen beim Trai-
ning zu machen. Sollten Probleme 
festgestellt werden, sind wir jederzeit 
in der Lage, die schriftlichen Vorga-
ben anzupassen“, so Trainer Helmut 
Schröder: „Da wird auch von den 
Jugendlichen viel Disziplin abgefor-
dert, aber das sollte ja im Fußball an 
der Tagesordnung sein.“ So fanden 

Fertigkeiten, wenn es wieder losge-
hen sollte. Allerdings ist durch den 
zeitaufwendigen Aufbau- und Ab-
bauvorgang und die Kennzeichnun-
gen der nötigen Abstände bisher nur 
eine Trainingseinheit von rund einer 
Stunde pro Woche möglich“, bedau-
ert Torsten Fuchs.  

Fuchs weiter: „Bisher sind hier jetzt 
sechs Gruppen zu je fünf oder sechs 
Jugendliche zu betreuen. Bei Bedarf 
sind wir gern bereit, dieses Hygiene-
konzept anderen Vereinen schriftlich 
oder bei einem Trainingsbesuch 
nach vorheriger Anmeldung bei uns 
zu übermitteln.“

Mit kleinen Schritten voran
TSV Neuenkirchen hat den Sportbetrieb wieder aufgenommen

Gelungene „Generalprobe“
Wieder Fußballtraining bei der SG Wintermoor / Eltern eingebunden

Bei der SG Wintermoor trainieren die jungen Kicker wieder, natürlich unter Einhaltung der Hygiene- und Ab-
standsregeln. 

MUNSTER. Der MTV Soltau und 
das Sportabzeichenteam des Ver-
eins freuen sich sehr, auch in diesem 
Jahr wieder mit der Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens begin-
nen zu können. Im Soltauer Hinden-
burgstadion werden unter Einhal-
tung der aktuellen Hygiene- und 
Abstandsregeln die leichtathleti-

schen Übungen abgenommen. Los 
ging es am vergangenen Freitag, 
dem 12. Juni. Danach stehen die 
Sportabzeichenabnehmer dort frei-
tags von 17.30 bis 18.45 Uhr zur 
Verfügung. Die Saison endet vor-
aussichtlich Anfang Oktober. Die 
Teilnahme ist für alle Interessierten 
ab dem sechsten Lebensjahr mög-

NEUENKIRCHEN. Der TSV Neuen-
kirchen startet, so der Vorstand, „vor-
sichtig und mit kleinen Schritten in 
den Neubeginn des Sportbetriebs.“ 
So haben die Verantwortlichen des 
Vereins beschlossen, Sportlern ab 
zehn Jahren das Sporttreiben unter 
Auflagen probeweise wieder zu er-
möglichen. Der TSVN holt hierfür die 
Trainer, Übungsleiter, Betreuer und 
Helfer mit ins Boot.

So legen die Trainer und Übungs-
leiter der einzelnen Gruppen ein Kon-
zept vor, wie sie sich eine Umsetzung 
der vom Verein geforderten Verhal-
tens- und Hygieneregeln für ihre je-
weilige Gruppe vorstellen. Erst dann 

kann die Gruppe wieder starten. Jür-
gen Böhling machte mit seinem 
Sportabzeichenteam bereits am 5. 
Juni den Anfang. Am 8. Juni fingen 
auch die Leichtathleten U13 und am 
9. Juni die U12-Jugendfußballer wie-
der an. Die gemeinsame Pilatesgrup-
pe des SC Tewel und TSV Neuenkir-
chen befindet sich ebenfalls in den 
Startlöchern. 

Selbstverständlich darf nur am Trai-
ning teilnehmen, wer sich gesund 
fühlt. Trainer und Übungsleiter wer-
den in ihren Gruppen nachfragen. 
Duschen und Umkleiden sind offiziell 
zwar wieder geöffnet, jedoch wartet 
der TSV Neuenkirchen noch auf grü-

Sportabzeichensaison: Startschuss beim MTV
lich. Eine Vereinszugehörigkeit ist 
nicht erforderlich. Die Schwimmdis-
ziplinen können Interessierte beim 
Personal der umliegenden Bäder 
abnehmen lassen und den entspre-
chenden Nachweis dann freitags im 
Stadion beim Sportabzeichenteam 
abgeben. Die Termine für das Rad-
fahren und das Nordic-Walking wer-

den laut Uschi Heck rechtzeitig 
bekanntgegeben. Das Sportabzei-
chenteam hofft auf rege Beteiligung 
und steht Interessierten jederzeit 
hilfreich zur Seite. Für Auskünfte 
vorab stehen Uschi Heck, Telefon-
nummer (05191) 3904, sowie Betti-
na von Frieling, Rufnummer (05191) 
18271, gern zur Verfügung.

lokalsport

nes Licht der Gemeinde. Vor, während 
und nach dem Training ist die Ab-
standsregel von zwei Metern, bei 
Laufdisziplinen mindestens zehn Me-
tern konsequent einzuhalten. Jeder 
Sportler trägt sich an jedem neuen 
Trainingstag in eine Anwesenheitsliste 
ein. Hände sind ebenso wie gemein-
sam benutzte Sportgeräte zu desinfi-
zieren. Wenn möglich und vorhanden, 
können eigene Matten und Sportge-
räte mitgebracht werden. 

Fahrgemeinschaften und zuschau-
ende Eltern sind bei den Trainingsein-
heiten nicht erlaubt. Getränke für die 
Trainingspausen müssen selbst mit-
gebracht werden. Die Trainer und 

Übungsleiter achten auf die Einhal-
tung der Regeln, ihren Anweisungen 
ist Folge zu leisten. Der Vorstand 
bittet alle Sportler um Beachtung der 
Regeln, „um Achtsamkeit und Rück-
sicht, damit niemand gefährdet wird 
und alle gesund bleiben - und irgend-
wann wieder ein normaler und ent-
spannter Sportbetrieb möglich sein 
wird.“

Andrea Heuß-Stegen, 1. Vorsitzen-
de des Vereins, hofft im Namen des 
Vorstandes und Beirates des TSVN 
„auf „Verständnis, Unterstützung und 
Solidarität“ und richtet sich damit an 
alle Vereinsmitglieder, Trainer, 
Übungsleiter, Helfer und Sponsoren.

WESSELOH. Es heißt zwar „Wer 
rastet, der rostet“, doch wer mit dem 
Drahtesel längere Touren macht, der 
weiß eine Entspannungspause zum 
Lockern der Muskeln und zum Wie-
derauffüllen der Kraftreserven sehr 
wohl zu schätzen. Ein schmackhafter 
Snack und eine Erfrischung aus dem 
Rucksack, der Satteltasche oder 
dem Fahrradkorb wirken bei einer 
solchen Tour Wunder und geben En-
ergie, um den Rest der Strecke in 
Angriff nehmen zu können. Wer mit 
dem „Drahesel“ auf dem „Dörp-to-
Dörp-Radweg“ entlang der Kreis-
straße 31 von Insel nach Wesseloh 
unterwegs ist, findet an der Strecke 
jetzt eine ideale Rastmöglichkeit. Die 
kleine Schutzhütte unter großen 
Bäumen bietet beispielsweise bei 
einem Regenschauer die Möglich-
keit, trockenen Hauptes zu verwei-

len. Und seit Samstag vergangener 
Woche gibt es dort auch wieder Ge-
legenheit, bei schönem Wetter unter 
freiem Himmel zusammenzusitzen, 
um Kräfte zu tanken. Fleißige Helfer 
haben nämlich eine neue Tisch-
Bank-Kombination aufgestellt, nach-
dem unbekannte Täter das vorherige 
Exemplar im Juli vergangenen Jah-
res aus der Verankerung gerissen 
und gestohlen hatten. Nun gibt es 
Ersatz, der sich diesmal hoffentlich 
als „sichere Bank“ erweisen wird. Die 
Wesseloher Zimmerei von Fintel hat 
die Holzkonstruktion in Windeseile 
angefertigt. Finanziert hat das Ganze 
die „Irene und Friedrich Vorwerk-
Stiftung“ aus Tostedt. Adolf Staack, 
Wilfried Wesseloh und Friedhelm 
Eggersglüß, die allesamt Mitglieder 
der längst aufgelösten Bürgerinitiati-
ve Radweg Wesseloh-Insel (BRaWi) 

Rastplatz für Radler
Stiftung spendiert Tisch-Bank-Kombination

Eine neue Tisch-Bank-Kombination, finanziert von der „Irene und Fried-
rich Vorwerk-Stiftung“ aus Tostedt, lädt Radler am „Dörp-to-Dörp-Rad-
weg“ zu einer Picknickpause ein. Foto: Jens Meyer

waren, haben die Tisch-Bank-Kom-
bination, die mit einem speziellen 
Anstrich vor Witterungseinflüssen 

geschützt wurde, rechtzeitig zur 
diesjährigen Fahrradsaison aufge-
stellt.

der leser hat das wort

„Bedeutungsverlust“
Leserbrief zum Artikel „Wir hoffen 

auf eine sachliche Diskussion“ zum 
Heidekreisklinikum im Heide-Kurier 
am Sonntag, dem 31. Mai 2020.

Herr Rogge predigt Wasser und 
trinkt selbst Wein, wenn er uns Nord-
kreislern empfiehlt, doch den Stand-
ort des Krankenhauses nicht so wich-
tig zu nehmen. Schließlich führen die 
Menschen auch von weiter her zu 
einem guten Krankenhaus. Das gilt 
natürlich nur, solange es im Südkreis 
gebaut wird, Soltau als Standort 
kommt schon gar nicht mehr in Be-
tracht.

So wäre z. B. Frau Spöring „irri-
tiert“, wenn es weiter als Fallingbos-
tel nach Norden käme. Und Herr 
Ostermann setzt uns schon mal mit 
einer möglichen Schließung des Sol-
tauer Krankenhauses unter Druck, 
sollten wir nicht zustimmen, für Fal-
lingbostel natürlich. Zur Erinnerung, 
das Soltauer Krankenhaus war ein-
mal dasjenige, was wirtschaftlich 
gesund war und welches das verlust-
reiche Walsroder Haus mitgetragen 
hat, bis Südkreis Politiker ihm seine 
erfolgreichen Abteilungen wegge-
nommen haben, so ähnlich jetzt Dr. 
Franz in der Presse.

Bei diesem ausgeprägten Süd-
kreislobbyismus sollten wir auch 
über die Möglichkeit nachdenken, 
kein neues Krankenhaus zu bauen 
und beide Standorte als MVZs der 
Grund- und Regelversorgung zu er-
halten. Längst fahren die meisten für 

fachlich anspruchsvolle Operationen 
und Behandlungen in z. T. weit ent-
fernte Kliniken. Dänemark hat schon 
vor Jahren auf die neuen Anforderun-
gen reagiert und viele Krankenhäuser 
geschlossen, dafür bieten die ver-
bliebenen jetzt eine höhere medizini-
sche Qualität an.

Ich sage nicht, dass dieses der 
beste Weg ist, es ist nur eine Mög-
lichkeit. Ein Krankenhaus ist ein über-
aus wichtiger Standortfaktor. Aber 
bevor wir nun der Region Walsrode 
ihren Aufstieg zur Glanzregion und 
dafür unseren eigenen Rückbau und 
Bedeutungsverlust bezahlen, sollten 
wir auch dies ins Auge fassen.

Zweimal hat uns FAL(L) jetzt schon 
über den Tisch gezogen, 1977 bei 
der Kreisreform, 2011 bei der Verle-
gung unserer besten Krankenhaus-
abteilungen in den goldenen Süden 
und jetzt womöglich ein drittes Mal? 
Damit muss jetzt endgültig Schluss 
sein. Wir brauchen Nordkreisverant-
wortliche, die sich ebenso konse-
quent für unsere Region einsetzen, 
wie wir das aus dem Südkreis ken-
nen.

Heidrun Horn

Soltau

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

„Nicht einverstanden“
Leserbrief zum Artikel „Wir hoffen 

auf eine sachliche Diskussion“ zum 
Heidekreisklinikum im Heide-Kurier 
am Sonntag, dem 31. Mai 2020.

Ich bin selbstverständlich für den 
Bau eines neuen KKH. Ein medizini-
sches Highlight in unserer Region ist 
für uns und wohl auch die nachfol-
genden Generationen eine tolle Ge-
sundheitsversorgung.

Aber mit dem jetzigen Standort 
KKH bin ich absolut nicht einverstan-
den. Hiermit hat man in Sachen Kran-
kenhaus den unterschwellig beste-
henden Nord-Südkreis-Konflikt wie-
der angeheizt. Das sogenannte Fin-
gerspitzengefühl fehlt hier vollends. 
Mit dieser Entscheidung prosperiert 
nur der Südkreis mit seinem Mittel-
punkt Walsrode. Der gesamte Nord-
kreis mit seinem Herz Soltau verliert 
hierbei viel zu viel.

Einen wirtschaftlichen Erfolg des 
neuen super ausgestatteten KKH in 
Fallingbostel mit einem Patienten-
zuwachs aus der doch mit vielen 
Krankenhäusern gut situierten Re-
gion Hannover zu begründen, halte 
ich für sehr vermessen. Man sollte 
lieber die vielen „eingeschnappten“ 
Bürger des Nordkreises in Abzug 
bringen.

Einen Standort Dorfmark mit dem 
Argument zu verwerfen, dass Fach-
kräfte (Ärzte und Krankenpfleger) 
dort aufgrund der fehlenden Infra-
struktur nicht kommen werden, halte 
ich für her gesucht. Es ist allgemein 
bekannt, dass Fachkräfte auch län-
gere Arbeitswege in Kauf nehmen.

Unsicher machen mich auch die 
sehr stark abweichend unterschied-
lich aufgerufenen Baukosten.

Fakt für mich ist aber auf jeden Fall, 
für unseren Landkreis kommen auch 
nach Abzug der Zuschüsse weitere 
langfristige Verbindlichkeiten hinzu 
und das bei unserer bereits jetzt 
schon vorhandenen langfristigen ho-
hen Verschuldung.

Dies schlägt sich über die Kreis-
umlage auch für die im Heidekreis 
ansässigen Kommunen durch. Auch 
diese werden damit in ihren Haus-
halten sehr stark beschnitten.

Solange sich nicht die gesamte Be-
völkerung im Heidekreis mitgenom-
men fühlt, sollte die Politik auf ein 
neues HKK mit höheren Schulden 
verbunden verzichten.

Bernhard Schielke

Soltau

Sommerfest
MUNSTER. Die Pommersche 

Landsmannschaft Munster macht 
aus gegebenen Anlass darauf auf-
merksam, dass das für den 20. Juni 
geplante Sommerfest auf dem Ol-
lershof wegen der Corona-Pandemie 
ausfallen muss.

Soziales
WIETZENDORF. Im „Honigdorf“ 

steht eine Sitzung auf dem Plan: Der 
Ausschuss für Soziales, Jugend und 
Sport der Gemeinde Wietzendorf 
tagt am Dienstag, dem 16. Juni, um 
19.30 Uhr im Peetshof in öffentlicher 
Sitzung. 

Eliana Schacher
Fußpflege • Maniküre • Nageldesign

Termine nach Vereinbarung
29640 Schneverdingen · Verdener Str. 19 · Tel. 05193 7968 

whatsapp 0152 51442694

Ab sofort verstärkt meine  
Schwiegertochter „Tracy Lo“  unser Team!
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Deutlich weniger Einnahmen
Moog-Steffens zur Gewerbesteuerentwicklung: Rund 900.000 Euro weniger

Nach wie vor ist nicht absehbar, 
wann diese Fülle von Vorsichtsmaß-
nahmen bei Zusammenkünften re-
duziert oder gar gänzlich gestrichen 
werden kann. Für die nächste Rats-
sitzung in Schneverdingen, die am 
1. Juli auf dem Plan steht, ist die 
Verwaltung jedenfalls gerüstet, wie 
Moog-Steffens erörterte. Dann näm-
lich wird es unter anderem um die 

Zukunft der Immobilie „Alte Schlach-
terei“ gehen - und das Publikumsin-
teresse dürfte dementsprechend 
hoch sein. Für interessierte Zuhörer 
stünden unter Einhaltung der Ab-
standregel rund 70 Plätze zur Verfü-
gung, so Moog-Steffens, wobei 
auch die Cafeteria des Bürgersaales 
einbezogen werde. „Vorlagen und 
Ton werden in die Cafeteria übertra-

Heidekönigin Johanna Stuhlmacher mit Alltagsmaske. Die Coronakrise 
hat auch in der Heideblütenstadt soziale und wirtschaftliche Folgen, die 
Gewerbesteuereinnahmen brechen ein. Foto: mk

gen“, erläuterte die Bürgermeisterin. 
Die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie waren auch Bestandteil des 
Berichts der Bürgermeisterin. Tou-
rismus im Pause-Modus, geschlos-
sene Lokale, fehlende Aufträge: 
Quer durch die Republik brechen die 
Steuereinnahmen ein. Dieser Kelch 
wird auch an der Heideblütenstadt 
nicht vorübergehen. Die Bürgermei-
sterin nannte in der Sitzung aktuelle 
Zahlen zu den sozialen und wirt-
schaftlichen Folgen der Coronakrise 
in der Heideblütenstadt, wobei ins-
besondere die Entwicklung im Be-
reich der Gewerbesteuereinnahmen 
aufhorchen lässt. So gingen hier 16 
Anträge auf Stundung bei der Stadt 
ein, was unter dem Strich rund 
100.000 Euro weniger im Stadtsäk-
kel bedeutet. Zudem gab es beim 
Finanzamt 61 Anträge auf Herabset-
zung der Gewerbesteuervorauszah-
lungen. Dies seien fehlende Einnah-
men in Höhe von rund 771.000 Euro, 
so Moog-Steffens. „Damit haben wir 
bei der Gewerbesteuer einen Ein-
bruch von fast 900.000 Euro“, be-
tonte die Bürgermeisterin. Und das 
sei bei im Haushalt eingeplanten 
Einnahmen in Höhe von 5,2 Millionen 
Euro durchaus „eine Hausnummer.“

Eine große Entlassungswelle 
scheint bislang glücklicherweise 
nicht durch die Heideblütenstadt 
geschwappt zu sein. Zwar habe es 
in puncto Leistungen der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende beim 
zuständigen Fachbereich zunächst 
viele Anfragen gegeben, so Moog-
Steffens, „letztlich sind aber deutlich 
weniger Anträge eingegangen als 
aufgrund der Nachfrage und der Be-
richterstattung in den Medien zu 
befürchten gewesen ist. 41 Anträge 
sind wegen coronabedingter Entlas-
sungen beziehungsweise Kurzarbeit 
neu gestellt worden, über einige 
konnte aufgrund fehlender Unterla-

SCHNEVERDINGEN (mk). Ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhn-
liche Maßnahmen, in der Coronakrise natürlich auch in der Lokalpolitik. 
Das zeigte sich einmal mehr am vergangenen Dienstagabend vor der 
Sitzung des Schneverdinger Sozialausschusses. Damit den Regeln zur 
Eindämmung der Corona-Pandemie entsprechend ausreichend Abstand 
gewährleistet werden konnte, stand die Zusammenkunft im Bürgersaal 
der Freizeitbegegnungsstätte (FZB) auf dem Programm. Die Verteilung 
der Tische und Stühle im Saal ähnelte dem Aufbau für eine schriftliche 
Abiturklausur. Das Betreten des Saales war nur mit Mund-Nasen-Bedek-
kung erlaubt, alle Teilnehmer mußten zudem am Eingang Name und 
Kontaktdaten angeben. Zum Ausfüllen des Zettels standen eigens des-
infizierte Kugelschreiber zur Verfügung. Und wer ans Rednerpult trat, war 
aufgefordert, nach seinem Wortbeitrag den das Mikrophon schützenden 
Gefrierbeutel auszutauschen. „Das haben wir uns vom Landtag abge-
guckt“, schmunzelte Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens mit Blick auf 
den CDU-Landtagsabgeordneten Dr. Karl-Ludwig von Danwitz, der in der 
Sitzung Ratskollegin Stefanie Bahr vertrat. Damit die Fenster geschlossen 
bleiben konnten, war zudem die Belüftungsanlage eingeschaltet.

gen noch nicht entschieden wer-
den.“ Sechs Neuanträge seien aus 
anderen Gründen gestellt worden, 
zum Beispiel Umzug, Trennung vom 
Partner oder  Ende des Arbeitslosen-
geld-1-Bezuges. Acht zusätzliche 
Anträge von Selbständigen habe der 
Fachbereich Soziales an den Land-
kreis weitergeleitet.

„Nicht jede Anfrage per Telefon 
oder E-Mail endete mit dem Wunsch 
der Antragsübersendung. Zirka ein 
Viertel der Anrufer entschied sich 
dagegen, zum Beispiel weil das Ein-
kommen trotz Kurzarbeit noch über 
dem sozialhilferechtlichen Bedarf 
lag oder weil keine Bereitschaft zur 
Vorlage der Unterlagen bestand. 
Denn trotz des Verzichtes auf die 
Vermögensprüfung war die Einkom-
menssituation der letzten drei Mo-
nate vor Antragstellung und bei An-
tragstellung nachprüfbar darzule-
gen“, berichtete Moog-Steffens. 
Zum Vergleich nannte sie die Zahl 
der SGB-II-Fälle insgesamt aus den 
Monaten März, April und Mai im Vor-
jahr und in diesem Jahr: Im Ver-
gleichsmonat März stieg die Zahl der 
Fälle insgesamt von 473 auf 489, im 
April von 469 auf 503 und im Mai von 
480 auf 509. „Im Bereich Wohngeld 
zeigt sich ein ähnliches Bild“, so 
Moog-Steffens. Hier seien seit März 
47 Neuanträge eingegangen. Im Ver-
gleich mit dem Vorjahr sei die Zahl 
im März von 160 auf 159 gesunken,  
im April leicht von 161 auf 163 ge-
stiegen und im Mai deutlich stärker 
von 151 auf 206. 

Auch auf anderer Ebene sei die 
Coronakrise Thema gewesen, be-
richtete Moog-Steffens: „Wir hatten 
ein gutes Gespräch mit den Sozial-
raumpartnern und der Kreisverwal-
tung, um zu erörtern, was in diesem 
Jahr noch an Veranstaltungen mög-
lich ist“, so die Bürgermeisterin.

Kurzfilme der Woche  

Das Schneverdinger Kino „LichtSpiel“ bleibt wegen der Corona-Pande-
mie weiterhin geschlossen. Seit Ostern hat das Kinoteam deshalb eine 
„Online-Leinwand“ eingerichtet, wo wöchentlich wechselnde „Kurzfilme 
der Woche“ präsentiert werden. Das Programm ist kostenlos auf der 
Website des Kinos zu sehen unter www.lichtspiel-schneverdingen.de. 
Bis zum kommenden Mittwoch gibt es die beiden Kurzstreifen:  „Die 
Leiden des Herrn Karpf - Der Geburtstag“ (Foto) und „T. Nicht füttern“ 
zu sehen. Im fast elf Minuten langen Spielfim von Lola Randl und Rainer 
Egger aus dem Jahr 2008 hat Herr Karpf Geburtstag, aber keiner ruft an. 
Wahrscheinlich stimmt was mit dem Telefon nicht … „T. Nicht füttern“  
ist ein Zeichentrickfilm von Tone Fink. Gezeichnet gemeinsam mit dem 
Altmeister des Trickfilms Richard Fehsl. 

Vergölst Schneverdingen 
Gallhorner Flatt 16 
29640 Schneverdingen

Telefon (05193) 6757

WIR ZIEHEN UM!

Ab Montag, den 15.06.2020  
finden Sie uns im  
„Gallhorner Flatt 16“
(hinter dem Hagebau-Markt)

Normalerweise droht eine Verhaftung, wenn man bei einem 

solchen „Bruch“ erwischt wird - doch dieser besondere 

„Coup“ ist ganz legal und loht sich. So lädt die Soltauer 

Interessengemeinschaft Handel und Gewerbe (IHG) jetzt in 

ihrer aktuellen Soltau-Card-Aktion dazu ein, sich Zugang zu 

einem Safe zu verschaffen: „Knack den Tresor!“ lautet also 

der Aufruf der IHG - allerdings ist in diesem Geldschrank 

keine „Kohle“ zu finden. Vielmehr wartet hinter der Safe-Tür 

eine attraktive Überraschung. Die stellt das jeweilige 

Unternehmen, in dem der Tresor gerade steht, in die 

Plexiglashülle.

Um ins Innere zu gelangen, ist weder Einbruchswerkzeug 

noch Sprengstoff nötig, nur etwas Fingerspitzengefühl - 

nämlich zum Eintippen von Zahlen - und ein wenig Glück: 

Der gläserne Safe hat nämlich ein Zahlenschloss, und wer 

hier den richtigen vierstelligen Code eingibt,  für den 

öffnet sich die Tür. Und einen Tipp gibt die 

Interessengemeinschaft Handel und Gewerbe Soltau allen 

angehenden Tresor-Knackern auch noch mit auf den Weg: 

„Vielleicht führt ein Versuch mit den letzten 4 Ziffern der 

Soltau-Card zum Erfolg.“

„Die Aktion hat schon großes Interesse geweckt“, 

freut sich Sascha Lühr. Der Marktleiter von 

Euronics XXL Soltau betreut die Aktion der 

IHG, die damit zum einen auf die Soltau- 

Card und deren Vorteile aufmerksam 

machen möchte, zum anderen aber vor 

allem zum spaßigen Code-Knacken einlädt - 

und zwar nicht nur Soltau-Card-Inhaber, sondern 

alle, die mitmachen und ihr Glück versuchen möchten. 

Der Tresor wechselt bis zum Ende des Jahres jede 

Woche seinen Standort. Der jeweilige Betrieb, in 

dessen Räumlichkeiten der Safe für 6 Tage steht, 

bestückt ihn mit tollen Preisen. Wo der Safe aktuell zu 

finden ist, wird zeitnah im Heide-Kurier veröffentlicht. 

Zahlreiche Geschäfte, Filialen und Dienstleister 

sowie Soltauer Einrich tungen beteiligen sich an der 

IHG-Aktion.

Noch bis zum 21. Juni ist der Tresor im Hofladen in 

Dannhorn auf dem „Spindlers Hof“ aufgestellt: Dort 

dürfen Teilnehmer noch eine Woche lang Codes aus -

probieren, bevor der „gläserne Geldschrank“ dann an 

seine nächste Station rollt. Dort wartet dann eine neue 

Überraschung und es heißt erneut: „Knack den Tresor!“

Gemeinsam punkten -Aktion
Gemeinsam punkten

[nju:s]

Elektro
SchloteFahrradsport Schulz

Beratung
Verkauf Service

Fahrradzubehör

Elektro Müller

W. Eimer

Bremer

DAS OBST

Die Alte
Stadtapotheke

NOCH BIS 21.6. BEI UNS:

www.spindlershof.de 

Dannhorn 9 · Telefon 05191 2223

Knacken Sie den Tresor
im Hofladen!

Knackden Tresor!
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neues aus der wirtschaft

Neuer Standort

Erdbeeren pflücken

Schon seit Pfingsten lädt das Erdbeerfeld in Frielingen zum Selbst-
pflücken ein. „Die Früchte glänzen dunkelrot und haben die Sonnen-
strahlen in ein köstliches Aroma verwandelt. Jetzt ist es Zeit, nicht 
nur für den täglichen Verzehr zu pflücken, sondern auch an die Vor-
ratshaltung und das Marmeladekochen zu denken“, erklärt Constan-
tin Precht. Der Landwirt, der das Erdbeerfeld in Frielingen seit sechs 
Jahren unter dem Namen „Soltauer Heideobst“ betreibt, freut sich 
über einen gelungenen Start in die Ernte 2020: „Inzwischen treibt das 
sonnige Wetter die Abreife schnell voran, sodass sehr viele Früchte 
reif sind und das Pflücken schnell geht.“ Größer als im Vorjahr sei die 
Sortenauswahl: „Neben der alten ‚Da Royal‘, die schon seit sechs 
Jahren angebaut wird und eine frühe, gute Ernte bringt, steht die 
Geschmackssorte ‚Renaissance‘, welche für den Gourmetmarkt ge-
züchtet wurde.“ Wer Zeit und Lust hat, kann auf der Plantage an der 
Kreisstraße 16 zwischen Leitzingen und Frielingen täglich von 7 bis 
18 Uhr auch an Feiertagen seine Erdbeeren selbst ernten. Das Erd-
beerfeld in Nachbarschaft zu den Windrädern ist ausgeschildert und 
in der Feldmark gut sichtbar. Gepflückte Ware gibt es in dem neuen 
Hofladen auf dem Hof Precht in Frielingen.

Für Füße und Hände

Eliana Schacher (re.) ist bereits seit 2012 mit ihrem Fußpflegestudio 
erfolgreich. In ihrem „Studio Hautnah“, das vor einem Jahr in Schne-
verdingen von der Schulstraße 17 in die Verdener Straße 19 umge-
zogen ist, hatte sie ausreichend Platz, um für ihre Schwiegertochter 
noch einen seperaten Raum einzurichten: Mit „Tracy’s fancy nails“ 
möchte Tracy Lo (li.) dort nun durchstarten, nachdem die geplante 
Eröffnung Anfang April wegen der Coronakrise ins Wasser fiel. Doch 
seit einigen Wochen verschönert sie mit Maniküre inklusive entspan-
neder Handmassage oder Japanischer Nagelkunst die Hände und 
Nägel ihrer Kundinnen und Kunden. Die aus Taiwan stammende 
Expertin für gepflegte Hände und trendige Nageldesigns kam 2016 
nach Schneverdingen. „Und es ist eine tolle Zusammenarbeit“, freut 
sich ihre Schwiegermutter. Für Terminvereinbarungen ist Tracy Lo im 
„Studio Hautnah“ unter Telefon (05193) 7968 sowie mobil unter der 
Rufnummerm 0152-51442694 erreichbar. Foto: suv

Fast 50 Jahre lang hatte Vergölst in Schneverdingen seinen Sitz am 
Alt-Benninghöfener-Weg 2c – doch an diesem Wochenende ziehen 
Standortleiter Lars Jaeger und sein Team mit dem gesamten Betrieb 
an eine neue Adresse. Die ist nur einen Steinwurf entfernt: Am Gall-
horner Flatt 16 entstand ein komplett neues Gebäude (Foto). Dort 
öffnet die Kfz-Meisterwerkstatt am Montag, dem 15. Juni, ihre Pfor-
ten. „Eine Feier zur Eröffnung des neuen Standortes gibt es wegen 
der Coronakrise leider nicht, aber vielleicht holen wir das zu einem 
späteren Zeitpunkt noch nach“, so Jaeger. Die Telefonnummer ist 
nach dem Umzug  noch die gleiche: (05193) 6757. Foto: suv

Wieder Frühschwimmen
Seit dem 8. Juni hat das Heidjers Wohl 
wieder für Badegäste geöffnet (HK berich-
tete). Mit der Wiedereröffnung geht auch 
eine Neuerung einher: Das bisher diens-
tags bis freitags von 6.30 bis 8 Uhr auf 
dem Plan stehende Frühschwimmen ist 
jetzt auch montags möglich. Somit kann 
nun jeder Werktag mit einem Sprung ins 
kühle Nass begonnen werden. Der regu-
läre Badebetrieb beginnt montags dann 
ab 12 Uhr. Auf den gewohnten Kaffee am 
Außenbecken im Saunagarten müssen 
die frühen Schwimmer bis auf Weiteres 
verzichten. Grund dafür sind die gelten-
den Hygienebestimmungen. Auch beim 
Frühschwimmen gilt die Regelung, dass 
ein Besuch des Heidjers Wohl nur mit vor-
heriger Reservierung unter www.heidjers-
wohl.de/reservierung möglich ist. Auch 
Lars Weber, Geschäftsführer der Heidjers 
Stadtwerke, ist begeisterter Frühschwim-
mer. Das Frühschwimmen ist jetzt auch 
montags möglich. Foto: Heidjers Stadtwerke

Beratung
SOLTAU. Das Angebot „Blickpunkt 

Auge“ des Deutschen Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes infor-
miert, berät und unterstützt Augen-
patienten und ihre Angehörigen un-
abhängig und kostenfrei zu grund-
legenden Fragen  der häufigsten 
Augenerkrankungen, wie etwa al-
tersbedingter Makula-Degeneration, 
grauer und grüner Star. Aufgrund der 
aktuellen Situation entfallen jedoch 
die Beratungen vor Ort im Heidkreis. 
Daher hat der Verband eine telefoni-
sche Beratung eingerichtet. Immer 
donnerstags von 10 bis 13 Uhr ist der 
Berater unter der Rufummer (05141)  
6669 erreichbar. Wer ihn persönlich 
nicht erreicht, sollte Namen und Tele-
fonnummer auf dem Anrufbeantwor-
ter hinterlassen, es erfolgt ein Rück-
ruf. Für aktuelle Informationen ver-
weist der Verband auf sein Infotele-
fon: (04131) 269592. Weitere Infor-
mationen über „Blickpunkt-Auge“  
gibt es auch im Internet unter www. 
blickpunkt-auge.de.

Gestohlen
SCHNEVERDINGEN. Dreiste Die-

be griffen am vergangenen Montag, 
dem 8. Juni, in Soltau zu: Die Unbe-
kannten entwendeten einer 79jähri-
gen Böhmestädterin in der Zeit zwi-
schen 11 und 11.35 Uhr im Lidl-
Markt aus einem Einkaufswagen die 
Geldbörse. Im Portemonnaie befan-
den sich laut Polizeibericht neben 
Karten und Personalausweis auch 
200 Euro Bargeld. Hinweise zur Tat 
nimmt die Polizei Soltau unter der 
Telefonnummer (05191) 93800 ent-
gegen.

Einbahnstraße
SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 

darauf hin, dass sich die Arbeiten im 
Landolfdamm weiter verzögern. Aus 
diesem Grund ist die Einrichtung der 
Einbahnstraßenregelung (in Fahrt-
richtung Trift) noch bis zum 19. Juni  
erforderlich. Betroffen ist der Bereich 
zwischen Lüneburger Straße und 
Billungstraße. Auch das Parken ist 
weiterhin nicht oder nur einge-
schränkt möglich. Der Fußgänger-
verkehr ist gewährleistet. 

Betrunken
MUNSTER. Am vergangenen Mitt-

wochmittag ist gegen 12 Uhr ein 
54jähriger mit seinem Pkw in Muns-
ter in der Straße Am Schützenwald 
gegen die noch halb offenstehende 
Schranke der Örtzetal-Kaserne ge-
fahren. Die hinzugerufenen Polizisten 
ließen den Fahrer „pusten“. Das Er-
gebnis des Atemalkoholtests lautete 
2,19 Promille. Eine Blutprobe, Füh-
rerscheinbeschlagnahme und Straf-
anzeige waren die Folge. Die Schran-
ke wurde laut Polizei nicht beschä-
digt.

Ausschuss
MUNSTER. In öffentlicher Sitzung 

kommen die Mitglieder des Kultur- 
und Sportausschusses der Sadt 
Munster am Donnerstag, den 25. 
Juni, um 19.30 Uhr im Saal der  
Stadtbücherei zusammen. Die Ta-
gesordnung hängt im Kasten am 
Rathaus aus und ist auf der Home-
page der Stadt Munster veröffent-
licht.

Zerkratzt
SCHNEVERDINGEN. Die Polizei in 

Schneverdingen sucht Zeugen eines 
Vorfalls, der sich bereits am Diens-
tag, den 19. Mai, ereignet hat: Un-
bekannte zerkratzten in der Blumen-
straße die Motorhaube eines Fiat 
Freemont und zerstachen außerdem 
einen Reifen. Der Schaden wird auf 
rund 2.500 Euro geschätzt. Hinweise 
zur Tat nimmt die Polizei Schnever-
dingen unter Ruf (05193) 982500 
entgegen.

Kultur
WIETZENDORF. Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses 
für Schule und Kultur der Gemeinde 
Wietzendorf steht am Mittwoch, dem 
17. Juni, um 18 Uhr im Peetshof auf 
dem Plan. 

Jetzt noch schnell zugreifen – der Volkswagen 
Tiguan „Highline“ zu TOP-Kondition 
Nur noch wenige Fahrzeuge verfügbar1.

Volkswagen Tiguan „Highline“, 1,5 l TSI ACT OPF 110 kW (150 PS)2, 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe 
DSG, Farbe uranograu, Leichtmetallräder, Navigationssystem „Discover Media“, zusätzliche 
Winterräder, zweistufiger Gepäckraumboden, Verkehrszeichenerkennung, Multifunktionskamera, 
abgedunkelte Seitenscheiben hinten und Heckscheibe, beheizbare Vordersitze, Climatronic, 
Lendenwirbelstützen vorn, LED-Scheinwerfer, Spurhalteassistent, automatische Distanzregelung ACC, 
Dachreling silber eloxiert, Einparkhilfe vorn und hinten, u.v.m.

Unser Leasing3-Angebot für Sie:
Fahrzeugpreis ab Werk inklusive 19 % Mehrwertsteuer: 40.055,00 €
Überführungs-und Zulassungskosten werden separat berechnet.
Einmalige Leasing-Sonderzahlung 2.200,00 €
Jährliche Fahrleistung 10.000 km
Laufzeit 24 Monate

24 monatliche Leasing-Raten für Menschen mit Handicap4 á   78,00 € 5

24 monatliche Leasing-Raten für Privatkunden6 á 176,00 € 7

24 monatliche Leasing-Raten für Selbständige8 á 148,00 € 9

Ihre Ansprechpartner

1)  Es handelt sich ausschließlich um Ausstellungs-/Lagerfahrzeuge und die monatliche Leasingrate richtet sich nach der jeweiligen 
Fahrzeugmotorisierung und –ausstattung. Das Angebot gilt bei Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) des Fahrzeuges im Zeitraum 
14.06. – 30.06.2020. 

2) Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,9, außerorts 4,9, kombiniert 5,6, CO²-Emission kombiniert 129 g/km, Energieeffizienz B
3)  Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 

gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität 
vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen 
Mehrpreis. Stand 06/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

4)  Nachlassberechtigt sind Personen mit einem Schwerbehindertenausweis, der einen Behinderungsgrad von mindestens 
50 ausweist. Ebenfalls nachlassberechtigt sind Kunden mit dem Nachweis einer Conterganschädigung oder einer im Führerschein 
eingetragenen erforderlichen Fahrhilfe.

5)  Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis):   28.439,05 €, Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,23 %, effektiver Jahreszins: 1,23 %, 
Gesamtbetrag:  4.072,00 €.Die Ihnen genannten Beträge beinhalten 19 %Mehrwertsteuer.

6) Gilt bei Erwerb des Fahrzeuges durch eine Privatperson.
7)  Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 30.762,24 €, Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,24 %, Effektiver Jahreszins: 1,24 %, 

Gesamtbetrag: 6.424,00 €. Die Ihnen genannten Beträge beinhalten 19 % Mehrwertsteuer.
8)  Das Angebot gilt für Selbstständige, Kapitalgesellschaften, Personengesellschaften, Gewerbetreibende (aus Handel, Industrie, 

Handwerk,…), selbstständige Freiberufler, selbstständige Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine und Verbände, 
    Genossenschaften.
9)  Fahrzeugpreis ab Werk (zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer: 33.659,66 €, einmalige Sonderzahlung 1.848,00 € zuzüglich 

19 % Mehrwertsteuer. Die monatliche Leasing-Rate ist netto zuzüglich 19 % Mehrwertsteuer.

Dmitri Gofert 
Telefon 05191/9822-429
dmitri.gofert@
autohaus-winkelmann.de

Pascal Handke
Telefon 05191/9822-426
pascal.handke@
autohaus-winkelmann.de

Enrico Meyer
Telefon 05191/9822-422
enrico.meyer@
autohaus-winkelmann.de

Automobil-Handelsgesellschaft mbH
29614 Soltau · Lüneburger Straße 62-72
Telefon 05191 9822-0
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Für Summer und Brummer
„Der Heidekreis blüht auf!“: Christdemokraten legen Blumenwiese an

SOLTAU (mk). Als fleißige Bienen 
entpuppten sich Mitglieder des 
CDU-Stadtverbandes Soltau um ihre 
Vorsitzende Elke Cordes am vergan-
genen Freitagnachmittag auf einem 
rund 600 Quadratmeter großen Are-
al an der Soltauer Carl-Benz-Straße. 
Auf der städtischen Fläche gegen-
über vom Gelände der Firma Baum-
bach legten sie, ausgestattet mit 
Harken, Saatgut und einer Walze, mit 
vereinten Kräften eine Blumenwiese 
an. Das, was dort hoffentlich auf-
blüht, soll künftig als Start-, Lande- 
und Rastplatz für Summer und 
Brummer dienen.

Zuvor hatte es im Hotel Meyn eine 
Pressekonferenz zur Standortdebat-
te in Sachen Neubau des Heidekreis-
Klinikums gegeben (HK berichtete), 
gleich im Anschluss zeigten die 
Christdemokraten in „ihrer“ Stadt, 

was eine Harke ist. Auf Bewässerung 
in Eigenregie konnten sie dabei ver-
zichten, denn: Kaum hatten sie mit 
dem „Ackern“ angefangen, da schüt-
tete es auch schon wie aus Eimern. 
Doch Regen bringt bekanntlich Se-
gen - ein gutes Omen also für die 
Aktion im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Der Heidekreis blüht 
auf!“, die CDU-Landtagsabgeordne-
ter Dr. Karl-Ludwig von Danwitz mit 
Unterstützung der Stadt- und Ge-
meindeverbände der Union in sei-
nem Wahlkreis initiiert hat. 

Anlass für die insgesamt sechs 
geplanten Veranstaltungen waren die 
sich häufenden Meldungen über das 
Insektensterben und den generellen 
Rückgang der Artenvielfalt in Flora 
und Fauna. „Uns geht es daraum, 
etwas für Bienen und Insekten zu tun. 
Wenn jeder etwas macht, dann kom-

Projektinitiator Dr. Karl-Ludwig von Danwitz (li.) und Mitglieder des Soltauer CDU-Stadtverbandes um Vorsitzende Elke Cordes (5.v.li.) legten in 
Soltau eine Blumenwiese an.  Foto: mk

men wir eine ganze Ecke weiter“, 
betonte von Danwitz, der selbst vor 
Ort zur Harke griff. Der Startschuss 
zur Reihe „Der Heidekreis blüht auf!“ 
war bereits im Januar in Soltau ge-
fallen. „Wir freuen uns, dass nicht nur 
CDU-Mitglieder Interesse gezeigt 
haben, sondern zum Beispiel auch 
Vertreter vom BUND und anderen 
Naturschutzverbänden sowie der 
Jägerschaft“, betonte der Christde-
mokrat. 

Trotz Ausbruch der Coronakrise 
und der damit verbundenen Ein-
schränkungen gelang es den CDU-
Mitgliedern, wie geplant 5.000 mit 
Saatgut gefüllte Tütchen an den 
Mann und die Frau zu bringen. „Fast 
alle wurden verteilt, der Rest kommt 
heute hier in Soltau in die Erde, wobei 
wir noch Saatgut hinzugekauft ha-
ben“, erklärte von Danwitz, wobei 

das Motto diesmal „Unsere Kommu-
nen blühen auf!“ lautete. Damit Pas-
santen wissen, an was sie da in Sol-
tau vorbeigehen oder -fahren, haben 
die Christdemokraten ein großes 
Holzschild mit der Aufschrift „Bie-
nenwiese“ aufgestellt. 

Sie hoffen nun, dass ihr Projekt 
Schule macht, damit an weiteren 
Stellen in der Böhmestadt und mög-
lichst auch in anderen Kommunen 
immer mehr „Wohlfühl-Oasen“ für 
Bienen und Insekten entstehen, denn 
das ist das Ziel: Viele kleinere Pro-
jekte sollen in der Summe zum Erfolg 
führen, so dass private Gärten und 
Grünanlagen sowie öffentliche und 
landwirtschaftlich genutzte Flächen 
nach und nach aufblühen und auf 
diese Weise letztlich ein wesentlicher 
Beitrag zum Erhalt der biologischen 
Vielfalt geleistet wird.

Rampen weg
BISPINGEN.  Während der 

Lkw-Fahrer in seiner Kabine schlief, 
entwendeten Unbekannte in der 
Nacht zum vergangenen Dienstag an 
der Tank- und Rastanlage „Lünebur-
ger Heide-Ost“ bei Bispingen vom 
Sattelauflieger zwei Auffahrrampen 
im Wert von rund 1.400 Euro. 

Öffentlich
WIETZENDORF. In öffentlicher Sit-

zung kommen die Mitglieder des 
Ausschusses für Zentrale Verwaltung 
der Gemeinde Wietzendorf am 
Dienstag, dem 16. Juni, um 18 Uhr 
im Peetshof zusammen.  

14 Videos zur Wahl
Dance-Challenge: Abstimmung ab morgen

„Obwohl Tanzschulen geschlossen 
waren und Trainingseinheiten in Ver-
e inen ausf ie len,  br ingt  d ie 
Dance-Challenge trotz Corona 
Schwung in das Leben der Kinder 
und Jugendlichen“, so Kirsten Köh-
lert von der DAK-Gesundheit in Sol-
tau. „Jetzt sind wir gespannt, wel-
che Tänzer aus unserer Region die 
beste Performance abgeliefert ha-
ben.“

Damit es gerecht zugeht, werden 
die jeweils besten Teilnehmer in drei 
Alters-Kategorien ermittelt. Bun-
desweit wird je Kategorie im August 
ein Sieger online ermittelt. Attrakti-
ve Sachpreise winken den Regio-
nalsiegern und die drei Top-Tänzer 
in Deutschland werden zu einem 
professionellen Videodreh eingela-
den.  

Das Online-Voting und alle Infos 
gibt es unter www.dak-dance.de. 
Dort steht ab dem morgigen Montag 
auch eine Suchfunktion zum Namen 
und zum Ort der Tänzer zur Verfü-
gung. In den sozialen Netzwerken 
werden Interessierte unter #dakdan-
cechallenge fündig. 

HEIDEKREIS. Wegen der Coro-
na-Pandemie hat die DAK-Gesund-
heit in diesem Jahr eine „Dance- 
Challenge“ anstelle des Dance-Con-
tests gestartet. Mit dem On-
line-Wettbewerb konnte Tanzen als 
gesunde Bewegung trotz Ein-
schränkungen gefördert werden: 
Mehr als 1.000 Tänzer nahmen teil. 
In Kürze fällt die Entscheidung, wel-
ches die besten Choreografien in 
Niedersachen und Bremen sind. 
Vom 15. bis 28. Juni kann online ab-
gestimmt werden. Unter den insge-
samt 74 aus dieser Region sind 14 
Tänzer aus dem Heidekreis. Davon 
12 aus Soltau, Neuenkirchen und 
Schneverdingen.

Die besten Acts werden anschlie-
ßend von einer Fachjury bewertet. 
In drei Alterskategorien werden so 
Regionalsieger ermittelt. Danach 
werden in einer weiteren Abstim-
mung per Internet aus den Regio-
nalsiegern die Bundessieger be-
stimmt.

Das schnelle Umschwenken auf 
den aktuellen Online-Wettbewerb 
hat sich für alle Beteiligten gelohnt. 

3 für 2
Alle teilnehmenden Marken unter 

designeroutletsoltau.com 
entdecken.

*

17 – 20 UHR

designeroutletsoltau.de
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15. – 20. JUNI
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nach Brock

Unsere Sommer-Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag ab 17 Uhr
Montag u. Dienstag Ruhetag

Soltau/Brock 8 ·  05191/17275
www.heidehof-brock.de

       Leckere
Spargelgerichte
aus der Region

Gasthaus und Pension
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 am Mittwoch
und am Sonntag

Die Kombination

des Erfolges!

Haus zu 

verkaufen?
immobilien

Fröhliches Team feiert

Es ist einfach ein fröhliches Team im Munsteraner Salon: „Wir haben 
eben gute Laune und hier wird ebenso mit viel Spaß zusammenge-
arbeitet. Das merken auch die Kunden“, freut sich Kerstin Bertram. 
Die Inhaberin von „Kerstin’s AbSchnitt“ und ihre Mitarbeiterinnen 
haben jetzt noch mehr Grund zur Freude - sogar gleich zweifach: 
Zum einen feiert der Salon am Friedrich-Heinrich-Platz 14 sein ein-
jähriges Bestehen, zum anderen wurde das Team verstärkt und bie-
tet jetzt außerdem noch einige Spezialleistungen an. „Unser Einjäh-
riges können wir wegen der Cornonakrise nun leider nicht als Fest 
mit den Kunden feiern“, bedauert Bertram, „doch dafür feiern wir 
Sieben intern: Das Geschäft bleibt am 18. Juni geschlossen, an dem 
wir in den Heide-Park fahren.“ Und ab dem 1. Juli ist eine weitere 
Kraft im Laden: Ellen Gebhardt fängt kommenden Monat bei „Kers-
tin’s AbSchnitt“ an - Termine bei ihr und den anderen Friseurinnen 
können Interessierte natürlich schon jetzt unter Telefon (05192) 2462 
vereinbaren. Nach der Inhaberin, die selbst über mehr als 30 Jahre 
Berufserfahrung verfügt, ist auch „die Neue“ ein „alter Hase“: So ist 
Gebhardt bereits seit fast 20 Jahren als Friseurin tätig. Damit reiht 
sie sich bestens ins erfahrene Team ein, in dem unter anderem Eu-
genie Merkel bereits 19 Jahre oder Anita Lopez schon zehn Jahre 
ihren Beruf ausüben. Zusammen bieten sie bei „Kerstin’s AbSchnitt“ 
alle Leistungen des Friseurhandwerks von trendigen Schnitten über 
spezielle Haarverlängerung und -verdichtung bis hin zu einem breiten 
Spektrum an Farbnuancen an. Zum Angebot gehört - jetzt ganz neu 
- zudem eine Spezialisierung auf Dreadlocks sowie dauerhafte Haar-
glättung. Für weitere Infos und Termine steht das Team zu den Öff-
nungszeiten von Dienstag bis Freitag jeweils von 9 bis 18 Uhr und 
Samstag von 9 bis 14 Uhr zur Verfügung. Foto: „Kerstin’s AbSchnitt“

neues aus der wirtschaft

Johanni-Feier
MUNSTER. Die für den 18. Juni 

geplante Johanni-Feier der Lands-
mannschaft Schlesien im Munstera-
ner Heimathaus Ollershof muss we-
gen der Corona-Pandemie ausfallen, 
darauf macht der Vorstand aufmerk-
sam.

Kein Fest
WINTERMOOR. In der Coronakri-

se sind Großveranstaltungen wie 
Schützenfeste in diesem Sommer 
abgesagt - so auch in Wintermoor: 
„Aus gegebenem Anlass teilt der Vor-
stand des Schützenvereins ‚Gut Ziel‘ 
Wintermoor mit, daß das diesjährige 
Schützenfest am 31. Juli und 1. Au-
gust nicht gefeiert wird“, so die Mit-
teilung des Vereins.

Gemeinsam
NEUENKIRCHEN. Zu einer ge-

meinsamen öffentlichen Sitzung 
kommen der Neuenkirchenr Bauaus-
schuss und der Ortsrat Neuenkir-
chen zusammen: Am Dienstag, dem 
16. Juni, um 18 Uhr, im Vierständer-
haus auf dem Schröers-Hof. Im Mit-
telpunkt der Sitzung steht die „Son-
derbaufläche Reiterhof Falshorner 
Straße“. 

Hand in Hand-Werk gGmbH | Celler Straße 167 | 29614 Soltau 

Wir sind: 
 Ein junges aufstrebendes Gartenlandschaftsbauunternehmen
 Ein starkes Team, das gemeinsam tatkräftig zupackt
 Ein Inklusionsunternehmen unter dem Dach der Lebenshilfe Soltau

Wir bieten:
 Kreative Mitgestaltung in Planungs- und Arbeitsprozessen
 Sichere und abwechslungsreiche Arbeitsplätze
 Einen modernen Geräte- und Maschinenfuhrpark

Was wir uns wünschen:
 Du hast eine einschlägige abgeschlossene Berufsausbildung
 Du führst Projekte und Baustellen selbstständig durch
 Du bist teamfähig und leitest Kollegen auf der Baustelle an

Weitere Infos: 
 https://galabau-soltau.de/

Neugierig gemacht? Prima, dann freut sich auf die Bewerbung: 

Martina Holsten-Lührs 
Bereichsleitung Personal und Finanzen 
Lebenshilfe Soltau e.V. tel.:  05191 9856 - 13
Celler Straße 167 mail: holsten-luehrs@lebenshilfe-soltau.de 
29614 Soltau web: www.lebenshilfe-soltau.de 
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Für unser Inklusionsunternehmen in Soltau
suchen wir Fachkräfte im Bereich  

Garten- und Landschaftsbau (m/w/d)

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Dorfmark und Behringen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Die Kindertagesstätte Spielmäuse Wietzendorf e.V. sucht  
zur Erweiterung ihres Teams zum 1. September 2020 oder später für 
die Kindergartengruppe am Nachmittag (10 Kinder mit 2 Kräften) einen

Erzieher oder Sozialassistenten (m/w/d)
mit 27,5 Wochenstunden oder 37,0 Wochenstunden,  
zunächst befristet auf ein Jahr. Eine spätere Übernahme  
in ein unbefristetes Verhältnis ist möglich.

Wir sind eine Elterninitiative und eine enge Zusammenarbeit mit dem 
Verein, sowie den Eltern, halten wir für unabdingbar. 

Ihr Profil soll sich durch Empathie, Kreativität, und grundsätzliches 
Engagement auszeichnen.

Wir bieten Ihnen eine nach dem TVÖD angeglichene geregelte  
Vergütung und Sozialleistungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre aussage- 
kräftige Bewerbung bis zum 30.06.2020 an folgende Adresse:

Spielmäuse Wietzendorf e. V.
Der Vorstand · Beekgarten 4 · 29649 Wietzendorf

Für weitere Informationen steht Ihnen  
die Krippenleitung des Vereins Jana Berg unter  
der Telefonnummer 05196-963800 gerne zur Verfügung.

Wir sind ein familiengeführter Motoristenbetrieb mit Fokus auf Kleinmotoren 
im Bereich Garten- / Forst- und Reinigungstechnik und wachsen stetig mit 
den Anforderungen.
Unsere Handelsmarken sind im Wesentlichen Produkte aus dem Hause 
STIHL und STIGA.

Wir verstärken unser Team und suchen zu sofort:

Mechaniker für Motorgeräte (m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben
• Wartungs- und Reparaturarbeiten an Garten-, 

Forst- und Kommunalmaschinen sowie an Roboter Mähern
• Erstellung von Fehler- und Störungsdiagnosen
• Schärfarbeiten
• Allgemeine Werkstattaufgaben
• Beratung und Verkauf im Rahmen unseres Sortiments
• Bearbeitung von Kundenanfragen im Bereich Rasenroboter 

ggfs. mit Besichtigung des Grundstücks und Angebotserstellung

Ihr Profil
• Abgeschlossene technische Ausbildung, wie z. B. Land- und Baumaschi-

nenmechatroniker (m/w/d), Kfz-Mechatroniker (m/w/d) oder Motorist 
(m/w/d) auch Quereinsteiger mit vergleichbaren Qualifikationen

• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B und vorzugsweise BE
• Zuverlässigkeit, Durchsetzungsvermögen und Belastbarkeit
• Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Engagement und Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per Telefon, E-Mail oder Post an:
Garten & Forstgeräte Service
Schützenstraße 2a  |  29614 Soltau  |  info@gfs-soltau.de
Telefon: 05191 – 9979501  oder im Internet www.gfs-soltau.de

Komm in
unser Team!

Ab dem 1. August 2020 bilden wir Dich in einem abwechslungsreichen 
Ausbildungsberuf zum 

Sport-und Fitnesskaufmann/-frau m/w/d aus.

• Du hast Spaß an Bewegung und möchtest Menschen bei 
der Erhaltung und Förderung ihrer Gesundheit unterstützen?

• Du bist kommunikativ und offen für Neues?
• Du hast Freude am Umgang mit Kunden und bist ein 

Organisationstalent?

Wenn Du motiviert bist, unseren gemeinnützigen Sportverein in seiner 
Arbeit zu unterstützen und Dich beim Aufbau und Betrieb unseres neuen 
Sport- und Gesundheitszentrum mit einzubringen, dann bist Du bei uns 
genau richtig!

Bewirb Dich bis zum 30.06.2020 beim 
MTV Soltau, Petra Kurtz, Stubbendorffweg 8, 
29614 Soltau, info@mtv-soltau.de.

Wir freuen
uns auf Dich!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Bereich Kundendienst 
und Neubau von Anlagen:

   BAULEITER 

    GAS- UND WASSERINSTALLATEURMEISTER/TECHNIKER

    MONTEURE FÜR BEREGNUNGSANLAGEN   
(gerne auch als Quereinsteiger)

  ELEKTROINSTALLATEURE

  BAUMASCHINENFÜHRER

IHRE AUFGABEN:
• Installation und Betreuung von Beregnungsanlagen zur 

Bewässerung von Golf-/und Sportanlagen, Hausgärten 
• Durchführung von Wartungsarbeiten
• Ausführen von Reparaturen an mechanischen, 

hydraulischen und elektrischen Beregnungsanlagen 
• Kundenbetreuung

IHR PROFIL: 
• selbständiges und unternehmerisches Arbeiten
• Flexibilität, Zuverlässigkeit und 

kundenorientierte Leistungsbereitschaft
• Führerschein Klasse B

WIR BIETEN IHNEN: 
• eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Mitarbeit in einem engagiertem Team 
• leistungsgerechte Verdienstmöglichkeiten
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten, 

modernen Unternehmen 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail an: 

GSB-Bewässerungstechnik GmbH • Heidberg 3 • 29614 Soltau 
Telefon: 05191-602 85-0 • E-Mail: info@gsb-soltau.de

Bewässerungstechnik GmbH

Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis

ch
er
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Fleis
ch
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ei

Wir suchen zum 01.07.2020 eine 

Reinigungkraft (m/w/d)
in Teilzeit (7 Std./Woche), Di.–Sa.

immobilien

stellenmarkt
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)



am Mittwoch
und am Sonntag

Am Sandkrug 32 · 29633 Munster · www.ihr-fliesenleger-horsch.de

Wir suchen dich ... ... als  
gelernten, 

zuverlässigen

Fliesenleger (m/w/d)

mit Berufserfahrung, schnellstmöglich.

Das Team freut sich auf deinen Anruf unter
Mobil 0160 96612879 (Jörg Horsch).

Fliesen-Horsch
Ihr Fliesenleger

· www.cohrs-bau.de · info@cohrs-bau.de ·

COHRS
Serviceleistung, Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG
Zum Sprötzloh 2 · 29633 Munster · Tel. 05192 9808-0 · Fax 05192 9808-20 

Wir sind ein mittelständiges Tief- und Straßenbau-
Unternehmen und suchen zur Verstärkung  unseres 
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• Schachtmeister/Vorarbeiter m/w

• Bauleiter/Bauingenieur m/w

• Vermessungstechniker m/w

• Bauabrechner/Bauzeichner m/w
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen.
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Schülern, Wolterdingen und Volkwardingen 

Der 5-Sterne Camping- und Bungalowpark Südsee-Camp sucht:

Reinigungskraft (m/w/d) 
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 €-Basis  

Ihre Hauptaufgaben:
• Pflege der Waschhäuser und Bürogebäude 
• Aufrechterhaltung der Ordnung, Sauberkeit und Hygiene 

Sie verfügen über:
• Sinn für Ordnung und Sauberkeit
• Spaß am Arbeiten im Team 
• Einsatzbereitschaft, Engagement und Zuverlässigkeit
• Gern auch Mitarbeiter/-innen mit geringen Deutschkenntnissen

Wir bieten Ihnen:
• Ein angenehmes Betriebsklima in einem motivierten und freundlichen Team

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Frau Pannier, Südsee-Camp 1,  
29649 Wietzendorf oder an:  
bewerbung@suedsee-camp.de

Die Stadt Munster sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Erzieher/in (m/w/d)  
für das Bürgerhaus

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.munster.de

und in der Fachgruppe Zentrales der Stadt Munster  
bei Herrn Holz, Zimmer 2.01 sowie unter der  

Telefonnummer 05192 130-1100 · E-Mail: jan.holz@munster.de

In unserer kuscheligen Kindertagespflege haben wir
Plätze für Ihre Jüngsten frei! Wir bieten liebevolle Betreuung
durch unsere Tagesmütter Katja Syring und Regine Schröder,
bereits ab 5.30 Uhr bei Bedarf.
Auskünfte erhalten Sie unter: 05193-52715
Email: katja.syring@verein-zur-pflege.de

Kindertagespflege Schaukelpferd

Die Samtgemeinde 
Amelinghausen

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine (w/m/d)

Teamleitung  
Bauverwaltung (EG 11)

unbefristet in Vollzeit.
Die detaillierten Stellenangebote finden Sie unter:

www.samtgemeinde-amelinghausen.de/ 
neuigkeiten/stellenangebote

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Busfahrer (m/w/d) zur Aushilfe
für unseren Linienverkehr im Raum Schneverdingen  

auf 450,-“-Basis.

Auf Sie warten ein familiengeführtes Unternehmen  
mit modernen Fahrzeugen sowie ein kollegiales Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Medizinische
Fachangestellte

zum 1. 9. 2020 in Vollzeitanstellung 
als Schwangerschaftsvertretung

gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Psychiatrische
Gemeinschaftspraxis

Paukner & Ruda
Winsener Straße 34 f · 29614 Soltau

Telefon 05191-2007

ANKE GLISMANN
Professionelle Grabgestaltung und -pflege
Tel. 05193 7816 · Mobil 0162 1641625

Gartenbauhelfer (m/w/d) 

gesucht auf 450-¶-Basis.

Die MaiMed GmbH ist einer der führenden Hersteller von  
Medizin-, Pflege-, Schutz- und Hygieneprodukten.

Zu sofort suchen wir im Rahmen unserer Expansionsaktivitäten, in einer  
krisensicheren Branche, zur Verstärkung für unser Team in Neuenkirchen:

- Kaufm. Mitarbeiter Verkaufsinnendienst  
national, Vollzeit (m/w/d)

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

!!! Attraktive Ausbildungsplätze !!!

Zum 1.8.2020 suchen wir Auszubildende für das Ausbildungsprofil:

- Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Nähere Informationen zu diesen Positionen und weitere Stellenangebote  
erhalten Sie unter: www.maimed.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre ausführliche,  
schriftliche Bewerbung vorzugsweise per Email an: jobs@maimed.de

MaiMed GmbH, Robert-Koch-Straße 1- 7, 29643 Neuenkirchen

Stellenangebot für eine
Fachdienstleitung Bau und Planung (w/m/d)
Die Samtgemeinde Fintel im Landkreis Rotenburg (Wümme) liegt 
am grünen Tor zur Heide genau an der Grenze zu den Nachbar- 
kreisen Harburg und Heidekreis. Durch die Nähe zu den Metropolregionen  
Hamburg und Bremen und die gute Bahnanbindung bietet sich hier auch für 
Pendler die Möglichkeit, in lebens- und liebenswerter Naturnähe und mit einem 
jungen, innovativen und hochmotivierten Team die Belange von über 7.500 
Einwohnern maßgeblich mitzugestalten.

Wir haben bereits einiges erreicht – es wird Zeit, die nächsten spannenden Auf-
gaben anzupacken. Dafür brauchen wir Sie!

In der Samtgemeinde Fintel ist die Vollzeitstelle 

einer/eines Fachdienstleiterin/s
Bau und Planung zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen.

Die Stelle ist mit der Besoldungsgruppe A 11/A 12 (je nach Qualifikation) Nds. 
Beamtengesetz bzw. Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA bewertet.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Hompage der Samtgemeinde 
Fintel unter www.sgfintel.de

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen (bitte nur in digitaler Form) mit Lebens-
lauf, Ablichtung von Zeugnissen, lückenlosen Tätigkeitsnachweisen, Beurtei-
lungen und einem aktuellen Lichtbild senden Sie bitte bis zum 29.06.2020 an 
maier@sgfintel.de

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Maier, Samtgemeinde Fintel, Berliner Straße 3, 
27389 Lauenbrück unter Tel. 04267/9300-46 zur Verfügung.

Hamburger Bauunternehmen sucht 
zum nächstmöglichen Arbeitsantritt für die Bereiche Erd-, Tief- und Straßenbau, 

Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau teamfähige und motivierte

Schachtmeister/Poliere, Facharbeiter/Gesellen,
Bauhelfer sowie Baumaschinenführer 

für Erdbaugeräte (m/w/d)

Senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich zu:

Brauckmann & Damm (GmbH & Co. KG)
Billwerder Billdeich 54, 22113 Hamburg

oder per E-Mail an Frau Beder: r.beder@bd-bauunternehmen.de

stellenmarkt
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ANZEIGE ANZEIGE

N E U E R Ö F F N U N G  I M

„Das  chinesische 
Schriftzeichen für Krise beinhal-

tet zwei Silben, die einzeln gelesen 
die Worte Gefahr und Chance bedeuten“, erklärt Natha-
lie Fautsch. Und so sah sie natürlich auch in der Coro-
nakrise zum einen die Risiken, gerade jetzt einen 
Gastro nomiebetrieb zu eröffnen, zum anderen aber vor 
allem die Möglichkeiten, während des Lockdowns alles 
bestens auszuarbeiten und vorzubereiten. Die Zeit hat 
sie genutzt, und somit kann die Inhaberin von „Hildes 
Café & Shop“ nach langer Planungsphase und gut fünf-
wöchigem Umbau nun verkünden: „Wir sind bereit für 
die Eröffnung und wir freuen uns schon sehr auf die 
Gäste!“ „Wir“ - das sind die junge Soltauerin und ihre 
Familie: Zusammen mit ihrem Bruder Julian „Bully“ 
Runge und ihrer Mutter Andrea Runde starten sie nun 
gemeinsam durch und öffnen am 16. Juni um 9 Uhr die 
Türen für ein sogenanntes „Soft-Ope-
ning“. Dann ist auch zu sehen, was die 
Handwerker in den vergange-
nen Wochen hinter den 
abgeklebten Fenstern 
des alten Stadtcafés 
am Georges-Lemoi-
ne-Platz 5 in Soltau 

vollbracht haben: Sie verwandelten die Räumlichkeiten 
in ein gemütliches und zugleich stilvolles Lokal, das im 
Herzen der Böhmestadt zum Verweilen einlädt.

Mit   Plakaten an den Scheiben und über Platt-
formen im Internet hat das Team in den vergangenen 
Wochen bereits die Neugier vieler geweckt. Sie alle 
dürfen jetzt „Hildes Café & Shop“ besuchen und sich 
dort mit feinen Leckereien und Getränken verwöhnen 
lassen. Doch wer die schicke Atmosphäre der vollkom-
men neugestalteten Räumlichkeiten erleben möchte, 
muss sich wegen der Coronakrise zur Zeit noch anmel-
den: „Wir starten mit einer ‚Soft-Opening-Week‘ ab dem 
16. Juni. Leider dürfen wir unsere Eröffnung aufgrund 
der aktuellen Lage noch nicht groß feiern. Trotzdem 
erwartet die ersten Gäste ein prickelnder Rosé aufs 
Haus, sie können sich zudem auf kleine Überraschun-
gen und eine Eröffnungstombola mit tollen Gewinnen 

NATHALIE FAUTSCH
SOWIE ANDREA

 UND JULIAN RUNGE 
(V. LI.) LADEN EIN IN 

HILDES CAFÉ & SHOP.

DIE DEKO
KÖNNEN KUNDEN 

AUCH KAUFEN - 
DEN HUND NICHT.

Heidschnucken-Spezialitäten · Hausmacher-Wurstsorten
Haverbecker Straße 24 · 29646 Bispingen-Behringen

Telefon 05194 1215 · Fax 2882
www.landschlachterei-hermann-meyer.de · hermann-meyer-behringen@t-online.de

Wir gratulieren zur Neueröffnung und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Bernd Obenauf 
Am Hollbusch 2 · 29614 Soltau-Wolterdingen
Tel. 05191 13326 · Telefax 05191 17826
www.obenauf-vollekanne.de 
info@obenauf-vollekanne.de

Herzlichen Glückwunsch zur  
Neueröffnung und viel Erfolg!

Wir lieferten und montierten den  
Kaffeevollautomaten und sind auch  

als Servicepartner zuständig.

WIR LIEBEN WIE IHR: 

leckere Backwaren, 
guten Kaffee und 

schöne Dinge. 

Super, dass wir dabei 
sein dürren. 

Viel Eifolg mit dem 
n�uen Konzept! 

Die Stadtländer 
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Yenal Basol
Allianz Hauptvertretung
Unter den Linden 13
29614 Soltau
Telefon (0 51 91) 40 24 
Fax (0 51 91) 1 51 53 HOFFENTLICH ALLIANZ VERSICHERT.

Zur Neueröffnung wünsche ich 
alles Gute und viel Erfolg!

YORK DESIGN

Werbetechnik

A.  Aba

Seit 1987

• Außenwerbung

• Drucksachen

• Sichtschutz

•  Beschriftungen 
aller Art

Lüneburger Straße 39 · 29614 Soltau
Fon 05191 4601 · york-design@t-online.de

Für die Außenwerbung und die Fensterfolierung sind 
wir zuständig und gratulieren zur Neueröffnung!

Patrick Müller
Elektrotechnikermeister

0151 531 81 531
05191 99 65 111

info@elektro-m.de
www.elektro-m.de

Walsroder Straße 31
29614 Soltau

Wir führten  
die komplette  
Elektroinstallation  
aus und lieferten  
die Küche.



ANZEIGE ANZEIGE

H E R Z E N  S O LTA U S

freuen. Die Erlöse spenden wir dem 
Kinder- und Jugendhospizdienst Cal-
luna in Soltau“, so Nathalie Fautsch. 
Die Inhaberin weist aber auch darauf 
hin: „Aufgrund der aktuellen Beschränkungen bitten 
wir Gäste darum, unbedingt vorab zu reservieren.“ Für 
eine Buchung erreichen Interessierte „Hildes Café & 
Shop“ unter Telefon (05191) 9648002 sowie über die 
Internetseite des Lokals unter www.hildes-cafe.de.

Aktuell  ist das Café in der Startphase 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. „Nach der ‚Soft-Opening-
Week‘ wollen wir dann sehen, ob wir die Zeiten viel-
leicht verlängern“, so Nathalie Fautsch. Sie und ihre 
Familie haben sich bei der Gestaltung viele Gedanken 
gemacht. Die Ausstattung kommt von einer internatio-
nal erfolgreichen Inneneinrichtungsmarke: „Wir lieben 
das Lebensgefühl, welches die Einrichtung vermittelt. 
Wir freuen uns so sehr, dass wir die Marke für unser 
Konzept gewinnen konnten. Und alles, was Besucher 
bei uns sehen, können sie auch kaufen - und vieles 
mehr“, freut sich die Inhaberin. Zahlreiche Betriebe 
waren daran beteiligt, den passenden Rahmen für „Hil-
des Café & Shop“ zu schaffen. Und dabei haben die 

Handwerker ganze Arbeit geleistet, von der Decke bis 
zum Boden alles saniert und renoviert. 

Nun  kann der Betrieb also losgehen: „Unsere 
kleine, aber feine Speisekarte ist auch soweit. Wir fin-
den: Weniger ist manchmal mehr. Qualität statt Quan-
tität und authentisches Essen mit regionalen Produk-
ten ist unsere Philosophie. Bei uns gibt es leckere Sup-
pen, feine Salate und frisch zubereitete Stullen, etwa 
eine liebevoll angerichtete Brotplatte zum Frühstück 
oder hausgemachtes goldenes Granola mit cremigem 
Joghurt und frischen Früchten“, zählt die Inhaberin 
einige der Leckereien auf. 

Bleibt  am Schluss noch die Frage nach dem 
Namen des Lokals: „Warum denn ‚Hildes‘? Eigentlich 
ganz einfach“, weiß Nathalie Fautsch: So heißt ihre 
Großmutter - „die beste Oma der Welt“, wie sie betont. 
„Immer wenn ich bei ihr bin, fühle ich mich wie zu Hau-
se. Und genauso sollen sich unsere Gäste im ‚Hildes‘ 
fühlen - wie zu Hause.“

DIE AUSSTATTUNG 
KOMMT VON EINER 

ERFOLGREICHEN 
INNENEINRICHTUNGS-

MARKE.

& großer Bruder ist super stolz auf Dich! 
Ich freue mich mit Dir, habe Dich gerne 

unterstützt und werde es auch weiterhin tun!

Kann ich auch was für Sie tun? Direkt melden unter...
www.Dein-Netzwerker.de/ info@dein-netzwerker.de / Tel: 015678-693963

dein NETZWERKER
Webdesign &

COntent

Social Media &

Foto-/Videografie 

Digitalisierungs-
beratung

Alles Gute zur Eröffnung !!!

AB

16. J
UNI

IN
 SOLTAU Soft-Opening

Woche
ES IST NOCH NICHT ALLES PERFEKT, ABER WIR MÖCHTEN 

NICHT MEHR LÄNGER AUF EUCH WARTEN!

Euch erwartet eine Eröffnungstombola mit tollen Gewinnen!

Die Erlöse spenden wir vollständig dem Kinder- und 
Jugenhospizdienst Calluna e.V. in Soltau

Aufgrund der aktuellen Beschränkungen 
bitten wir Euch vorher zu reservieren.

WIR FREUEN UNS SEHR AUF EUCH!

AB 16. JUNI 2020 · 9 UHR
GEORGES-LEMOINE-PLATZ 5 · SOLTAU

Mehr Infos und Reservierungen unter ww.hildes-cafe.de

Architekturbüro Eckhard Weseloh
Schulstraße 31 · 29640 Schneverdingen · Tel. 05193 9662786

eweseloh@t-online.de · www.architektweseloh.de

WIR GRATULIEREN
ZUR NEUERÖFFNUNG

• SANITÄR   • HEIZUNG   • LÜFTUNG
• KOMPLETTBÄDER   • REGENERATIVE ENERGIEN

Wir führten die Sanitär- und 
Heizungsarbeiten aus.

Willinger Weg 11 · 29614 Soltau · Telefon 05191 3379 · Fax 13733
kontakt@grewe-haustechnik.de · www.grewe-haustechnik.de

Grewe
Haustechnik GmbH
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Inh. Frank Pohl
Schmalenfelder Straße 2 · 21271 Dierkshausen
Telefon 0174 9115221 · info@derheideroester.de

WIR WÜNSCHEN 
NATHALIE 

UND IHRER FAMILIE 
MIT HILDES CAFÉ 
ALLES GUTE UND 
PROST KAFFEE!



private kleinanzeigen

kfz-markt

Peugeot 207, Bj. 12/2009, 80.000 
km, TÜV 2/21, blau metallic, sehr ge-
pflegt, Panoramadach, USB v. m., kl. 
Beule Radkr., ansehen lohnt. VB 
3200.- 0174 1745361

VW Passat Kombi 1.9 TDI, 101 PS, 
T 4/22, Bj. 2004, AHK, blau, 2150.-, 
222.500 km, Sommer- + Winterreifen 
05193 3751

Verkaufe Wohnwagen Tabbert 
Comtess mit festem Vorzelt, Platz 
muss übernommen werden, liegt am 
Hardausee Hösseringen Nähe Uel-
zen. Preis 5500.- 05192 10532

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Škoda Fabia 1.2 Kombi, 2011er, 
Benzin, 69 PS, TÜV 5/22, blau, 16 
Zoll Alu, Klima, Fenster elek., 85.851 
km, Rel., CD, SV, ZV, LRA, KS hi., 
4599.- 0152 19345985

Škoda Fabia 1.2 l 55 PS, TÜV 12/21, 
Servo, 195 tkm, ABS, 1. Hd., Klima, 
Serviceheft, EZ 11/06, gepflegt, 
günstig im Unterhalt, 1690.- 0151 
28743078

690.- kl. Oldie WoWg. m. Alu Schutz-
dach, 4 J. alt, NT über 1300.-, als 
Feststell ø sauber trocken geringe 
Arb. am Boden kein TÜV kann gelief. 
werden im Umkr. 50 km 05822 3521

Kombi Dies. + Benz.,  AHK f. 1290,- 
FP, TÜV neu, Focus, div. NT, f. ü. 
900,- + 2007er Astra, neue Kuppl., 
Rep.-Kost. ü. 1500,-, TÜV 11/21, 81 
kW, 1,7 l, 2990,- VB 0173 4105542

2x Cabrio, 2-Sitzer + 4-Sitzer, Tigra, 
TÜV Ende 20 f. 1.990,- + Youngtimer 
über 25 J. alter Top Astra mit TÜV + 
div. Neuteilen neu. Extras Zus. 2-3. 
0175 8071432 

Mini One D 2005, TÜV 8/21, grün, 
viele Neuteile, sparsam, zuverlässig, 
214 tkm, 75 PS, Diesel, 205/45R17 
Allwetter, Alu, CD, 3800.- 0176 
64090184

50ccm Roller, sofort fahrbereit, 
270.- 0176 51401678

Verkaufe VW Fox, Bj. 2006, TÜV bis 
Sep. 2020, Preis 1200.-. Bei Interes-
se bitte melden unter 0152 26731110

Chevrolet Matiz rot, Bj. 2009, 52 
PS, TÜV + Ölwanne neu, Batterie 
12/19 neu, 165 tkm, 5trg., CD-Radio, 
8fach bereift, VB 1900.-, 0179 
2974691, ab 20 Uhr

verkaufe

26er ATB Jungen-Fahrrad, Marke 
Prince, hellgrün, 21-Gang, 150,- 
01520 7119810

E-Bike v. Kalkhoff, Akku überholt, 
VB 600.-, 6 Jahre 0151 59849215

Kunstvolle Kacheln aus Europa, 
Asien, Afrika, für Sammler oder zur 
Wanddekoration 05191 2468

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Gerüstbock Maurerbock Metall, 6 
Stück, verstellbar und aufklappbar, 
0171 7431550

Düngerstreuer Amazone 600L, Rau-
chAero 1200L12m, Schmotzer Drille 
+ Hackrahmen 12reihig, hydr. Frontl. 
SchaufelBaasfr.3, Hubgerüst m. SW 
0162 2448062

Flüssigfutteranlage Meyer Lohne, 
Computer, 4000 Ltr. Wiegebottich, 
guter Zustand, div. Schneckenv. Lüf-
tung. Limousin Jungrind deckfähig 
hL 0162 2448062

Litta Treppenlift 350.- VHS, Sam-
melteller v. Rosenthal, Hutschenreut-
her, 20 Stück, 120.- VHS, 6 gr. Sam-
melpuppen, 90.- VHS 05193 4188

28er Herrenrad Alu, Nabendynamo, 
24 Gänge (Shimano-Kettensch.), ge-
federte Gabel und Sattelstütze, tech-
nisch perfekt, 180.- 05193 975497

Original verpacktes Dorfpuppen-
haus zum Selberbauen zu verkaufen 
(1-124), VB 550.- 0173 7930223

4 Sommerreifen Bridgestone 
235/55 R17 neue ohne Felgen wegen 
Fahrzeugwechsel, 250.- VB 05191 
999670

Verkaufe wegen Corona-Notlage 
mein Petrov-Eichenklavier, VB 2000.- 
Schneverdingen, EG, keine Stufen 
wortsalate@gmx.de

Verkaufe rotgeflammtes Akkorde-
on „Weltmeister“, 80 Bässe, dreichö-
rig, 600.- 05193 7714

Herren-Rennrad, 28“, 20 Gänge, 
Focus Variado Shimano Alu Carbon-
gabel, Höhe 60, 450,- VB 05163 6273

Wildschutzzaungeflecht, fast wie 
neu, 1,60 m hoch, ca. 500 lfdm, 1.-
/m, aufgerollt 05191 12877

Verkaufe funktionstüchtige AEG 
Waschmaschine 50.- 05196 2213

Damen-Fahrrad, 26 Zoll, 7-Gang- 
Nabenschaltung, Farbe: Overgine, 
Top-Zustand, VB 75.- 05194 
9826777

Herren-Fahrrad, 28 Zoll, 21-Gang- 
Kettenschaltung, Farbe: schwarz, 
Top-Zustand, VB 75.- 05194 
9826777

suche

Suche funktionstüchtigen Benzin-
rasenmäher zu schieben. 0171 
6523071

Suche Wohnwagen mit Papieren 
und TÜV, wasserdicht und ohne Peek 
im dreistelligen Breich. 0171 6523071

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Camper suchen Wohnwagen oder 
Wohnmobil. Bitte alles anbieten. 
0171 4682732

Älterer selbstst. Herr, 80 Jahre, mit 
Auto und eigenem Haus, sucht nette 
Partnerin zwecks Freizeitgestaltung. 
Chiffre 420 Buttgereit Schnever-
dingen

2-Zi.-W in Soltau, SVD, ROW, KM 
ca. 250,- + NK + HK, ca. 440,-  warm 
zu sofort o. später, w. mit 1 Katze. 
0163 1787221 o. 05195 4110323

Suche Umzugshelfer für kleines 
Geld oder gegen Spritgelderstat-
tung, handwerkl. begabt., evtl. auch 
mit Auto + Anhänger 0163 1787221

Sammler kauft Musikinstrumente 
jeder Art, wie Akkordeon, Harmoni-
ka, Gitarre, Blasinstrumente usw. 
0152 02031739

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Privatperson sucht ständig Woh-
nungen und MFH zum Kauf in Soltau, 
Schneverdingen, Bispingen. 500.- 
Tippgeberprovision bei Erfolg. 01590 
4176837

immobilien
vermietung

Soltau, 2-Zimmer-Whg., 57,5 qm, 
E.-Küche, V-Bad, Balkon, KM 320.-, 
NK 200.-, Kaution 2 KM, nur an Be-
rufst., keine Tiere 0157 31313668

Suche 2-Zi.-Whg., EG oder 1. OG 
bis 56 qm, bin 61 J., alleinst., ruhige 
Rentnerin, muss meine jetzige Whg. 
w. Sanierung räumen. Bitte anrufen 
05191 9980590

Schneverdingen o. Bispingen. Su-
che für mich, ältere Dame, 1-Zi.-
Whg. zur Miete z. ebener Erde m. 
EBK + Bad, bitte anrufen 04172 
9719992

2-Zi.-Whg. m. EBK Unterge., 400.-, 
halb möbliert 05191 938951

Engagierte Frau sucht Haus auf 
schönem Naturgrundstück. Gerne 
Alleinlage ohne Nachbarn. Ich freue 
mich! 05193 970103

Suche! 2 - 3-Zi.-Whg. im Grünen um 
Schneverdingen herum, Parterre, 
Terrasse, nette Hausgemeinschaft, 
zur Miete gesucht! Chiffre 418 Butt-
gereit Schneverdingen

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Gewerbefläche Laden/Büro in 
Schneverdingen, Nähe Zentrum, ca. 
160 qm ab Aug. 2020, KM 600.- + 
NK, 3 MMK 0171 7431550

Svd., 2-Zi.-Whg., 55 qm, DG, Kü-
che, DU-Bad, Kellerraum, an ruhige 
Mieter zu vermieten. WM 550.-, kei-
ne Haustiere. 0157 57685352

Bommelsen, 3-Zi.-Whg., EBK, ca. 
90 qm, Parkplatz, Gartennutzung 
05197 239

Soltau, zentr. Lage, 3-Zi.-Whg., KM 
370.- + NK + Kt., 2-Zi.-Whg., KM 
320.- + NK + Kt., bd. Wohn. EBK, 
neues Bad, Laminat, Keller, Kabel- 
TV, Stellplatz 05191 3202

Suche in Soltau 2-Zimmer-Woh-
nung bis 50 qm zum 1.9.2020 0152 
55790444

Frisch renovierte 3-4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Bispingen, Ortsmitte, 1 Zimmer 
Wohnung, ca. 25 qm, EBK, Dusch-
bad, SAT-TV, Terrasse, ab 1. Juli 
2020, 220,- + NK, 2 MM Kt. 0171 
5258891

Suche wohnen mit Pferd für mich 
(w/50) und meinen 9jährigen Wallach 
ab 60 qm 0176 42017045

Ältere Dame mit Hauskatze Mimi 9 
J., sucht 2-Zi.-Whg., hell, in Bispin-
gen/Schneverdingen langfr. zu mie-
ten. 04175 9089368

Vermiete 2-Zi.-EG-Whg., 65 qm, in 
Schneverdingen im Zentrum, Keller, 
Terrasse, Pkw-Stellplatz, 600.- WM, 
ab 1.7.2020 0176 10980392

Barrierefreier Neubau in ruh.Lage 
von Soltau: 3-Zi., 75 qm, KM 720.-, 
Aufzug, Außenrolll., EBK, Gäste-WC, 
Energieeff., PKW-Stellp., gr. Kellerr., 
v.m. 05196 250488 (AB)

immobilien
kauf / verkauf

1a Geschäftslage, 10.000 qm 
Grundstück mit 2 Häusern, Wohn 
und Gewerbe, zwischen Soltau und 
Buchholz an der B3, 2 Ausfahrten, 
KP VB. 0151 15802894

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

stellenmarkt

Suche Arbeiten im Bereich Bade-
zimmer-Sanierungen. Mauern, Elek-
tro, Fliesen, Klempner und Malen, 
von Privat. 0160 6971388

tiermarkt

Kl. Hund, VB, 6 Jahre, kastriert und 
lieb, altersbedingt abzugeben. Frau-
chen muss ins Heim. 05193 2717

4 Lachshühner, 13 Mon. alt, frü 70.- 
abzugeben. Nur Abholung, Schne-
verdingen 0178 1031408

Verkaufe Küken von Zwerg Seiden-
hühnern, showgirls, Zwerg Brahma 
swc und Zwerg Wyadotten, ge-
schlechtsunbekannt, Dorfmark, 
0170 4068469

sie & er

Sie sucht ihr letztes Date. Bist Du 
NR, zw. 45 u. 50 J. u. ab 1,80 groß? 
Suchst wie ich eine feste Beziehung? 
Melde Dich mit Foto. Tostedt 0175 
3269589

Sie, 57, NR, naturverbunden, kul-
turell interessiert, sucht Ihn, NR, für 
Freizeitgestaltung, evtl. mehr. Chiff-
re 15481 Heide Kurier Soltau

Sie sucht netten, lieben, humorvol-
len, älteren, seriösen Herrn zwecks 
Freizeitgestaltung. Chiffre 417, 
Buttgereit Schneverdingen

Er, 80 Jahre alt, sucht liebe Frau bis 
85 Jahre für Gesellschaft (Freizeit-
gestaltung). Chiffre 15482 Heide 
Kurier Soltau

M. (Anf. 50, schlk., gebunden) su. 
F. (schlk., bis 50 J.) f. gel. erot. Tref-
fen. SMS 0151 26542790

Handwerker, 67 J., naturverb. 
sportl. mit Herz, Hirn u. Humor sucht 
aufrichtige, junggebl., schlanke 
Nichtr. für gemeins. Neuanfang Chif-
fre 15479 Heide Kurier, Soltau

heide kurier –
Ihr idealer Werbepartner

Neue Str. 4 · Munster · 05192 9990-412
www.assadoyan-immobilien.de

Immobilienverkauf lukrativ & reibungslos
– RUNDUM-SORGLOS-PAKET –

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

DHH in Wintermoor, Bj. 65, laufend 
modernisiert, 99 m2 Wohnfläche, 4 
Zimmer, EBK, Bad, Wintergarten, Keller, 
Garage, Carport, 881 m2 Grundstück, 
Energiepass ist bestellt
......................................  159.000,-

www.meyer-traumhaus.de
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17



private kleinanzeigen

urlaub

Ferienwohnung Moselblick. Wein-
gut Stephanshof, Fam. Herges, Im 
Amtland 2, 54492 Zeltingen, Nähe 
Bernkastel 6 km 06532 2482

sonstiges

Vielen Dank! An die lieben Men-
schen, die am 13.5. beim Aldi-Park-
platz den Notruf alarmiert haben.

Litta Treppenlift 350.- VHS, Sam-
melteller v. Rosenthal, Hutschenreut-
her, 20 Stück, 120.- VHS, 6 gr. Sam-
melpuppen, 90.- VHS 05193 4188

Helfe bei Entrümpelung/Räumung, 
kl. Transporter vorhanden, Motor-
sense Arbeiten, hole kostenlos 
Schrott/Altmetall ab 1 kg 0160 
4017188

Kleinanzeigen online aufgeben

heide-kurier-print.de/private-anzeige-aufgeben

Kirchenbüro
NEUENKIRCHEN. Ab dem 16. Ju-

ni können das Kirchenbüro und das 
Friedhofsbüro in Neuenkirchen wie-
der zu den gewohnten Öffnungszei-
ten persönlich aufgesucht werden: 
Das Kirchenbüro dienstags von 9 bis 
11 Uhr und donnerstags von 16 bis 
18 Uhr, das Friedhofsbüro dienstags 
von 16 bis 18 Uhr. Besucher sollten 
einzeln kommen, müssen die Ab-
stands- und Hygieneregeln beachten  
und den mitgebrachten Mund-Na-
sen-Schutz nutzen. Auch weiterhin 
sind die Mitarbeiter per Telefon unter 
(05195) 1088 oder per E-Mail an 
kg.neuenkirchen.rbg@)evlka.de er-
reichbar.

Bauausschuss
WIETZENDORF. Die nächste öf-

fentliche Sitzung des Ausschusses 
für Bau und Umwelt der Gemeinde 
Wietzendorf beginnt am Montag, 
dem 15. Juni, um 18 Uhr im Peetshof. 

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Liebe ist…
…den Partner des Lebens zu treffen.

WIR TRAUEN UNS

Munster/Bad Harzburg im Juni 2020

Wolfgang Kornet &
Runni Ludewig

STATT KARTEN

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so liebevolle 
und vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Wilhelm Ruschmeyer 

Großenwede, im Juni 2020
G & R

Elke
Ruschmeyer 

geb. Gerberding

† 29. 3. 2020

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten, danken wir herzlich.

Statt Karten

Ein besonderer Dank geht an Dr. Richert,
an die Palliativ-Gruppe, an die Praxis Dr. Wroblewski, 

an die Diakonie-Station Munster sowie 
an die Palliativ-Station Walsrode.

Gisela Schröder
Willi Schröder 

mit allen Angehörigen

† 17.05.2020

Munster, im Juni 2020

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Zum fairen Preis:
Gartenarb. von A-Z, Rasenneu-
anlagen, Pflasterarbeiten, Dach-
und Steinreinigung, Maler- u.
Maurerarb., Kellersanierung
FB Winter 01 76 / 34 42 17 39

Wir bieten an: Gartenarbeiten + Pflaster- 
arbeiten aller Art, Baumfällung, Bäume 
schneiden auch mit Klettertechnik sowie 
Hecken u. Büsche schneiden, Rasen verti-
kutieren u. Rasenneuanlagen, super pre-
iswert, kostenlose Beratung vor Ort.  Fa. 
N. H.  0176 67566534

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Wenn ich tot bin, singt mir ein schönes Lied.
Bin nicht gern gegangen.

Ging nur, weil’s geschieht.

Hans-Günter Voges
* 15.04.1937   † 31.05.2020

Wir vermissen ein sonniges Gemüt.
Ellen Voges

Constance und Familie
Konrad und Familie

Felix und Familie

Traueranschrift: Ellen Voges, Friedrich-Einhoff-Ring 10, 29614 Soltau

Die Beisetzung erfolgte im engsten Kreis 
auf dem Waldfriedhof Soltau.

Immer wenn wir von dir sprechen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Herzen

und halten dich umfangen;
so als wärst du nie gegangen.

Ingrid Burkhardt
geb. Drewes

* 15.12.1940   † 02.06.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Susanne & Bernd

Vera & Kevin
Andrea & Manfred
Jan & Anne-Carin

Lars
Ines & Lüder, Lisa,

Thees Michel & Alina
und alle die sie lieb hatten.

Traueranschrift: Susanne Elteste, 
Köbengehäge 3, 29633 Munster

Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt
auf dem Stadtfriedhof Soltau,

im engsten Familienkreis beigesetzt.

20% NeukuNdeN-rabatt 
bis zum 1.8.20



dachNeueiNdeckuNg 
mit hochwertigeN toNpfaNNeN

abriss, LattuNg, 180mm wärmedämmuNg

100m2 ab 6.500€

Neues dach

(040) 8090 813 72

stoss
bedachungen 

& zimmerei gmbh

Reinigungs-Profi 
hat noch Termine frei für Hof- und 
Fassaden-Reinigung und Streich-
arbeiten u. v. m. 0172 4444034

In Liebe und Dankbarkeit

geb. Schröder

29643 Neuenkirchen, Schlesier�eg 4

* 3. April 1956   † 6. Juni 2020

Dein Reinhard
Melanie und Benjamin

Oliver und Jessica
mit Fy�n, Iron, Max und Finja

Dein Br�der Thorsten mit Familie
Ilona und Michael

und alle die sie lieb ha�en

Bente Besta��ngen Visselhövede

Wenn ich nicht mehr bin, sing� mir ein schönes Lied.
Bin nicht ger� gegangen. Ging nur, weil's geschieht.

Sag� mir et�as nach, macht kein g�oßes Wor�.
Haltet, was ich liebte g�t an unserem Or�.

Pet�a Kinder

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Ur�e
findet im engsten Familienkreis sta�.

familienanzeigen
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dienstleistungen

„Das Schönste,  
was ein Mensch 

hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im 
Gesicht derjenigen, 
die an Ihn denken.“

Ulf  Toepke
* 28.09.1954  † 03.06.2020

Deine Brigitte 
Christopher 

Michael & Katharina mit Raphael 
Yvonne & Björn mit Marie und Lilly 

sowie alle Angehörigen

Aus gegebenem Anlass werden wir uns im kleinen Kreis 
 auf dem Waldfriedhof Munster verabschieden.

Wir nehmen Abschied 
 von einem großen Herzensmenschen

Trauerpost:    
Zum Schützenwald 33,  

29633 Munster

Institut Farthmann

„Und immer, wenn wir von Dir sprechen, 
fällt ein Sonnenstrahl in unsere Herzen;  
und es ist, als wärst Du nie gegangen!“ 

„Du bist nicht von uns gegangen;  
du bist nur voraus gegangen.“

„Vati“ 

Danke für das tiefe Mitgefühl,  
für die tröstenden Worte,  

gesprochen oder geschrieben,  
für den stillen Händedruck und  
für die aufrichtige Anteilnahme.

Danke an Verwandte, Freunde,  
Nachbarn und Kollegen.

Im Namen aller Angehörigen

Familien  
Sperling und Felker

Valentina  
Felker

geb. Sperling

* 17.6.1980  † 4. 6. 2020



Mittwoch
und Sonntag

Die Kombination des Erfolges!

STARKER
WERBEPARTNER

IN IHRER
REGION!

heide-kurier.deKirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Fach- und termingerecht:

Streicharbeiten 
jeglicher Art 
Wir machen Ihnen  
gerne ein Angebot!

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

05192-7000

SERIEN
-fahrten

Längere Therapien 

ohne Planungsstress
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taxi-lueneburger-heide.de

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

ZURÜCK
Praxis Dr. Kahl

Matjes in verschiedenen Variationen

1. Juli 2020 ab 18 Uhr

2. Juli 2020 um 12 Uhr und ab 18 Uhr
19. und 20. August 2020

Pfifferlings-Buffet
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten um Reservierung!

15,50 E pro Person

Vormerken

Zum  Becklinger Holz GbR

29303 Bergen · OT Becklingen · Telefon 05051 4512

Sonntag, 14. Juni 2020Seite 16 heide kurier

Scharfe Sie (32) privat 01525-516 84 62

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 20.06.2020 bis 03.07.2020

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel (über 
Fliegerstraße) ist frei.

Sperrzeiten: –/–
  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 

o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wanderwege in 
Breloh (Teile Fischerweg) sind nur außerhalb der  
o. a. Sperrzeiten frei. Die ehemalige Ortschaft Lopau  
ist ständig frei. Wanderwege sind hier gesondert 
ausgeschildert. 

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist 
frei.

Sperrzeiten:  22.06.2020 07.00–17.00 Uhr 
23. u. 24.06.2020 07.00–02.00 Uhr 
25.06.2020 07.00–17.00 Uhr

 29.06.–01.07.2020 07.00–17.00 Uhr 
 02.07.2020 07.00–02.00 Uhr
Der  Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 09.06.2020

Der Kommandant

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

TAGESFAHRTEN
20.06.2020 Halbtagesfahrt ans Steinhuder Meer p.P. 20,– 

23.06.2020 Auf nach Büsum p.P. 24,– 

24.06.2020 Ein Tag in St. Peter-Ording p.P. 24,– 

25.06.2020 Matjes aus Glücksstadt p.P. 42,– 

26.06.2020 Unsere beliebte
 Spargelfahrt p.P. 47,– 

02.07.2020 Tagesausflug ins
 Ostseebad Warnemünde p.P. 24,– 

04.07.2020 Ein Tag in Kühlungsborn p.P. 26,– 

Nachholtermin!

Termin verschoben!

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

5.7. - 12.7.2020  Almenrosenblüte in Tirol
7 Übernachtungen inkl. Halbpension im familiengeführten 
Hotel Hirschen, Tagesausflüge Ötztal, Kaunertal, Silvretta uvm.

699,- € p. P. DZ, 799,- € p. P. EZ

partnerkontakte

bekanntmachungen

Zahnarztpraxis

Agathe Wotsch
Danziger Straße 33

29633 Munster

Die Praxis ist vom 15.6.2020
bis 19.6.2020 geschlossen.
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